Olympus Voice Recorder DM-7

Vorbemerkung:

Dieses Manual ist ausschließlich auf die Bedienung des Gerätes durch die integrierte Sprachführung beschränkt und wurde unter Berücksichtigung der Aussprache von Sprachausgaben obtimiert, so dass in einigen fällen die korrekte Schreibweise von Worten und Begriffen bewußt nicht eingehalten wird. Auch wurden die Abschnitte über die Sicherheits- und Urheberrechtlichen Hinweise entsprechend angepasst. Entnehmen Sie diese im Bedarfsfall dem dem Gerät ebenfalls beiliegenden regulären Handbuch.

Damit stets ein sicherer und korrekter Betrieb gewährleistet ist, machen Sie sich bitte vor der Inbetriebnahme des Voice Recorders gründlich mit dem Inhalt dieser Bedienungsanleitung vertraut.
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Einleitung
Das Gerät wird in einem rechteckigen Karton geliefert, dessen eine Schmalseite eine Art Tragegriff erkennen lässt.

Öffnen Sie den Karton am besten an der gegenüberliegenden Schmalseite, in dem Sie die Klebverschlüsse auftrennen oder entfernen.

Halten Sie den Karton nun so, dass das Klarsichtfenster nach oben zeigt. Sie können dem Karton nun das Gerät und das Zubehörpaket entnehmen.

Das Gerät selbst liegt mit der GeräteUnterseite in einer Art Kunststoffwanne, aus der Sie das Gerät leicht entnehmen können.

Weiterhin liegt dem Gerät folgendes Zubehör bei:

Ein Litiumakku zum Betrieb des Gerätes, ein StereoInOhrKopfhörer, ein USBAdapter zum Anschluss eines externen USBCDLaufwerks, ein USBKabel zum Anschluss des Geräts an einen PC oder den Ladeadapter, ein USBLadeadapter mit zwei Aufsätzen zum Anschluss für einen EuroStromanschluss und für den USAStromanschluss, eine Schaumstoffgewebetasche für das Gerät und eine Trageschlaufe, die  am Gerät anzubringen ist.

Weiterhin ist das gedruckte Handbuch enthalten, sowie eine SoftwareCD der Olympus Sonority-Software.

Beschreibung der Tasten und Bedienelemente nebst deren Position:

Legen Sie das Gerät so vor sich hin, dass das Tastenfeld zu Ihnen hin, und das Display von Ihnen weg nach oben zeigt.

Auf dem Tastenfeld befindet sich links unten die sog. HomeTaste. Sie führt bei Betätigung grundsätzlich immer ins Hauptmenü.

In der rechten unteren Ecke befinden sich zwei Tasten; die untere von beiden ist die Löschtaste, die obere ist die Menütaste.

In der Mitte des Tastenfeldes befinden sich die kreuzförmig angeordneten Navigationstasten, häufig auch als Cursorkreuz bezeichnet, mit einem runden Knopf in der Mitte. Sie werden mit Pfeil rechts und links, bzw. Pfeil hoch und runter bezeichnet. Der Knopf in der Mitte dient als Playtaste zum Abspielen, oder als sog. OK-/ Bestätigungstaste.

Links neben dem Cursorkreuz oberhalb der Hometaste befindet sich die Stoptaste; rechts neben dem Cursorkreuz oberhalb der Menütaste liegt die Aufnahmetaste, auch Recordtaste genannt.

Die oberste Tastenreihe direkt unter dem Display bilden drei Funktionstasten: F1, F2 und F3, die mit jeweils einem, zwei und drei tastbaren Punkten versehen sind.

An der rechten Schmalseite befinden sich von unten nach oben folgende Elemente:

Ein Federschiebeschalter zum Ein- und Ausschalten des Gerätes sowie zum Betätigen der Tastensperre; dieser Federschiebeschalter hat daher drei Positionen, die später ausführlich erläutert werden.

Über diesem Federschieber liegt der USBAnschluss, und danach folgen zwei kleine Tasten zum Einstellen der Lautstärke, die untere Leiser die obere Lauter. Die letzte, oberste, etwas versenkte Taste ist die sog. SceneVoiceTaste zur Eingabe von Sprachbefehlen für die integrierte Spracherkennung.

Auf der oberen Schmalseite befinden sich links und rechts in einem gerillten Halbkreis die beiden eingebauten Mikrofone und dazwischen der externe MikrofonLineKombiEingang (3,5 mm Stereoklinkenbuchse).

Auf der linken Schmalseite befindet sich in der unteren Hälfte der Schiebeschalter für das sog. WI-FI, mit dem Sie das Gerät mittels eines Smartphones bedienen können. Wenn Sie diesen Schiebeschalter von sich weg nach oben schieben, ist das WI-FI eingeschaltet, nach unten ist WI-FI abgeschaltet. Da dieses Feature jedoch sehr viel Akkustrom benötigt, empfiehlt es sich unbedingt, wenn das Gerät nicht mittels Smartphone bedient wird, den Schiebeschalter immer unten zu belassen und aus diesem Grund auch gelegentlich die Schalterposition zu überprüfen.

Über dem WI-FI-Schalter befindet sich die Abdeckung für den SDKartenSchlitz für eine normale SDKarte (nicht im Lieferumfang enthalten).

Darüber befindet sich eine Buchse zum Anschluss einer zusätzlich erhältlichen Fernbedienung und ganz oben liegt der Stereokopfhöreranschluss für eine 3,5 mm Stereoklinke.

An der unteren Schmalseite befindet sich lediglich rechts eine eingelassene Öse zum Anbringen der Trageschlaufe.

Einlegen des Akkus:

Wir legen nun das Gerät mit der Geräterückseite nach oben und dem Tastenfeld nach rechts unten vor uns hin und finden auf der Geräterückseite links die gelochte Fläche für den Lautsprecher. 

Daran anschließend, etwas weiter rechts im unteren Drittel, einen recht kleinen eingelassenen Federschieber, den man mit dem Fingernagel nach unten drücken kann. Dicht rechts daneben befindet sich mittig eine gerillte Fingermulde, welche Bestandteil der Akkuabdeckung ist.

Drückt man mit dem Fingernagel jenen Federschieber nach unten, kann man diese Abdeckung mittels der Mulde nach rechts öffnen und den Akku einlegen. Beachten Sie, dass dabei die deutlich fühlbaren Löcher des Akkus nach rechts oben zeigen.

Die Akkuabdeckung lässt sich dann, auch ohne Betätigung des Schiebers, von rechts zurück auf das Gerät schieben.

Erste Inbetriebnahme

Lesen Sie dieses Kapitel unbedingt bis zum Ende, bevor Sie den Recorder einschalten, um zu gewährleisten, dass die Sprachbedienerführung nicht versehendlich falsch eingestellt oder gar deaktiviert wird.

Damit für die die Erstinbetriebnahme des Recorders genügend Energie zur Verfügung steht, sollte zunächst der mitgelieferte Akku, wie oben beschrieben,  eingesetzt werden.

Danach versehen Sie bitte das mitgelieferte USBNetzteil mit dem richtigen Netzsteckeradapter und stecken das USBNetzteil in eine Netzsteckdose.

Schließen Sie jetzt das mitgelieferte USBKabel an den Recorder und das USBNetzteil an.

Der Recorder wird sich jetzt nach wenigen Sekunden automatisch einschalten und sich in englischer Sprache melden.

Einstellen des Gerätes auf deutsche Sprachbedienerführung:

Beim allerersten Einschalten fordert Sie das Gerät in englischer Sprache auf, Datum und Uhrzeit einzustellen. Wenn Sie Englisch verstehen, könnten Sie hier gleich diese Einstellungen vornehmen; es empfiehlt sich aber, das Gerät zunächst auf die deutsche Sprache umzustellen. Wenn Sie also die Zeit nicht in englischer Sprache einstellen möchten, drücken Sie nach der Aufforderung lediglich die HomeTaste (Hauptmenü). Das Gerät fragt Sie jetzt in Englischer Sprache, ob der PCBetrieb oder Netzteilbetrieb gewählt werden soll. Das Gerät sagt „PCConnection“.

Drücken sie Pfeil runter; das gerät sagt „A C AdapterConnection“.

Bestätigen Sie dies mit OK; das Gerät sagt „A C Adapterconnection set“.

Das Gerät ist nun in englischer Sprache betriebsbereit.

Zum Umstellen auf die deutsche Sprache drücken Sie jetzt die Menütaste; das Gerät sagt "Recording Scene Setting".

Drücken Sie die Pfeilrechtstaste dreimal in kurzen Abständen nach rechts; sie hören nach jedem Tastendruck einen kurzen hohen Signalton; das Gerät sagt "backlight setting".

Drücken Sie jetzt die Pfeilhochtaste dreimal in kurzen Abständen nach oben; Anschließend sagt das Gerät "Language Select Menu".

Drücken sie die OK-/Bestätigungstaste in der Mitte; Sie hören zweimal sehr kurz den Signalton und das Gerät sagt "English".

Drücken Sie nun die Pfeilhochtaste einmal nach oben; das Gerät sagt "German".

Drücken Sie danach die OK-/Bestätigungstaste; das Gerät sagt "Einstellungen festgelegt".

Sie können nun weitere Einstellungen problemlos in deutscher Sprache vornehmen oder zum Abschluss die Menütaste drücken; das Gerät befindet sich wieder in der Grundbetriebsart und spricht deutsch.

Sprachführung:

Für die Sprachführung können die Einstellpunkte An / Aus, Geschwindigkeit und Lautstärke eingestellt werden. Für diesen Vorgang spricht das Gerät im Menü "Sprachbedienerführung einstellen".

Einschalten des Gerätes nebst Ein- und Ausschalten der Tastensperre:

Wenn Sie den Federschiebeschalter unten auf der rechten Schmalseite von sich weg nach oben schieben, ist die Tastensperre aktiviert. Das Gerät befindet sich dann im sog. Holdmodus und kann, egal ob ein- oder ausgeschaltet, über die Tasten nicht mehr bedient werden.

Sie können das Gerät im Holdmodus somit gefahrlos transportieren. Im Laufe des Betriebs vermeiden Sie so jegliche Art von Bedienungsfehlern.

Wenn Sie den Schiebeschalter nun vorsichtig zurück nach unten schieben, ist die Tastatur wieder aktiv. 

Sie können diesen Federschieber aber  noch weiter zu Ihnen hin nach unten drücken. Wenn sie ihn so für ca. eine Sekunde festhalten und danach wieder in die Mittelposition zurückfedern lassen, haben Sie das Gerät eingeschaltet, was Sie an dem kurz danach ertönenden Einschaltsignal hören. Wenn Sie den Federschieber erneut für etwa eine Sekunde nach unten gedrückt halten, schalten Sie das Gerät aus, was ebenfalls durch ein Ausschaltsignal quittiert wird. Sie schalten das Gerät also mit immer derselben Prozedur ein und aus. 

Zeit und Datum einstellen:

Drücken sie die HomeTaste (Hauptmenü) und danach die Menütaste. 
Nun drücken Sie zweimal Pfeil links, das Gerät sagt „Speicher Wählen“,  und zweimal die Taste Pfeil runter, das Gerät sagt „Zeit und Datum einstellen“. Bestätigen Sie das mit der OKTaste. 
Drücken Sie Pfeil links oder Pfeil rechts, um das einzustellende Element auszuwählen. Mit Pfeil hoch oder Pfeil runter können Sie den Wert verändern.

Mit der F3Taste schaltet man zwischen dem 12- und 24-Stunden Modus hin und her. 

Drücken Sie auf die OKTaste, um die Einstellung zu übernehmen; mit der F1Taste können Sie den Vorgang abbrechen; Sie stehen dann wieder auf dem Menüeintrag „Zeit und Datum einstellen“.

Wenn der Recorder für einen längeren Zeitraum nicht verwendet wird, muss das Datum und die Uhrzeit eventuell erneut eingegeben werden, falls der Akku erschöpft sein sollte.

Aufladen des Akkus durch Anschließen an einen Netzadapter mit USB Anschluss (Modell A514):

Der Akku kann aufgeladen werden, indem der Recorder an den mitgelieferten Netzadapter (A514) angeschlossen wird. Der Gebrauch des Netzadapters wird empfohlen, wenn der Recorder für lange Zeit, zum Beispiel für lange Aufnahmen, verwendet wird.

LithiumIonenAkkus entladen sich von selbst. Laden Sie den Akku vor dem Gebrauch immer auf. Bevor Sie den USBStecker anschließen können, muss der Holdmodus (Tastensperre) beendet werden.

Schließen Sie das USB Verbindungskabel an den USB Anschluss des Netzadapters an.

Stecken Sie den Netzadapter in eine Netzsteckdose.

Schließen Sie das USB Verbindungskabel an den USBAnschluss des Recorders an, während er sich im Stopmodus befindet oder ausgeschaltet ist.

Drücken Sie auf Pfeil hoch oder Pfeil runter, um zwischen PCVerbindung und NetzteilVerbindung zu wählen. Der Akku wird in beiden Fällen geladen.

Drücken Sie auf die OKTaste, um ihre Wahl zu bestätigen.

Der Ladevorgang ist beendet, wenn sich das Symbol in der Batterieanzeige zu (F) ändert.

Die ungefähre Dauer für das vollständige Aufladen des Akkus aus dem Leerzustand bei Zimmertemperatur, beträgt ca. 3 Stunden. Die Aufladezeit ist je nach Restlademenge und Batteriezustand unterschiedlich.

Aufladen des Akkus durch Anschließen an einen USBPort eines PCs:

Starten Sie den PC. Schließen Sie das USBVerbindungskabel an den USB Anschluss des Computers an.

Schließen Sie das USB Verbindungskabel an den USBAnschluss des Recorders an, während der Recorder sich im Stopmodus befindet oder ausgeschaltet ist.

Drücken Sie Pfeil hoch oder Pfeil Runter, um PC- oder Netzteilverbindung auszuwählen und danach OK, um die Verbindung zu bestätigen.
 

Der Ladevorgang ist abgeschlossen, wenn (Batterie voll) angezeigt wird.

Hinweis:

Verwenden Sie möglichst keinen USBHub, wenn der Akku durch Anschluss am PC aufgeladen wird.

Laden Sie den Akku bei einer Umgebungstemperatur von 5 bis 35 Grad C auf. Wird dieser Temperaturbereich unter- oder überschritten, kann der Akku nicht aufgeladen werden.

Sollte sich die Betriebszeit merklich verkürzen, obwohl der Akku voll aufgeladen ist, muss der Akku ausgetauscht werden.

Stecken Sie den USBStecker fest bis zum Anschlag ein. Wenn die Verbindung nicht ordnungsgemäß hergestellt wurde, ist kein normaler Betrieb möglich.

Verwenden Sie nur ein kompatibles USBVerlängerungskabel von Olympus. Der Betrieb ist nicht gewährleistet, wenn ein Kabel eines anderen Herstellers verwendet wird. Verwenden Sie möglichst das mit dem Voice Recorder mitgelieferte USBVerlängerungskabel von Olympus und niemals ein Produkt eines Drittherstellers.

Der Akku kann bei der Einstellung Composite (Soundkartenbetrieb), zu finden bei den USBEinstellungen, nur dann aufgeladen werden, wenn die Option Netzadapter gewählt wurde.

Wenn der Voice Recorder für längere Zeit nicht benutzt wird, entnehmen Sie den Akku vor dem Aufbewahren, um ein Auslaufen der Akkuflüssigkeit und Rost zu vermeiden.

Der Akku sollte sich vollständig aufladen lassen, nachdem er bis zu drei Mal ge- und entladen wurde.

Beachten Sie bei der Entsorgung verbrauchter Akkus bitte unbedingt die örtlich geltenden Abfall- und Umweltvorschriften. Bevor Sie nicht vollständig entladene Akkus entsorgen, schützen Sie sie gegen Kurzschlüsse, z.B. durch Abkleben der Kontakte.

Für Deutschland: Für die umweltfreundliche Entsorgung von Batterien hat Olympus in Deutschland einen Vertrag mit GRS (Gemeinsames Rücknahmesystem für Batterien) geschlossen.

Schalten Sie das Gerät vor dem Austauschen des Akkus immer aus. Dateien können beschädigt werden, wenn die Batterien während der Aufnahme oder anderer Vorgänge, wie das Löschen einer Datei, entfernt werden.

Selbst wenn die Akkuanzeige, einen ausreichenden Akkuladezustand anzeigt, kann die Wiedergabe mit dem integrierten Lautsprecher bei einigen Lautstärkepegeln zu einem Abfall der Akkuausgangsspannung führen und damit zum Zurücksetzen des Voice Recorders. In diesem Fall muss die Lautstärke reduziert werden.

Einsetzen und Entnehmen einer SDKarte:
Der Voice Recorder ist mit einem internen Speicher ausgestattet und unterstützt zudem separat erhältliche SDKarten (SD, SDHC, und SDXC).

Öffnen Sie das Kartenfach auf der linken Schmalseite des Geräts, indem Sie mit dem Fingernagel in den dafür vorgesehenen Schlitz greifen und die Kartenabdeckung in Richtung Geräterückseite drücken. Das Gerät sollte dafür entweder ausgeschaltet sein oder sich im Stopmodus befinden.

Führen Sie die SDKarte mit den Kontakten in Richtung Geräteoberseite in den dafür vorgesehenen Schlitz ein und drücken Sie die Karte bis zum Anschlag tief in den Schlitz. Wenn Sie nun die Karte loslassen, wird sie um ein Weniges zurückfedern, muss aber in tiefer Stellung verbleiben.

Zum Entnehmen drücken Sie auf die Karte. Sie hören ein leises Klicken. Lassen Sie die Karte los; sie kommt Ihnen nun so weit entgegen, dass Sie sie bequem entnehmen können.

Setzen Sie die SDKarte gerade und nicht schräg ein. Wenn Sie die SDKarte falsch herum oder schräg einsetzen, kann sich diese verkanten, oder die Kontaktoberfläche der SDKarte wird dadurch beschädigt.

Wenn die SDKarte nicht vollständig eingeschoben ist und nicht mit einem Klick einrastet, können keine Daten aufgezeichnet werden.

Schließen Sie den Kartenfachdeckel. Sollten Sie die Karte im Stopmodus entnommen oder eingesetzt haben, werden Sie gegebenenfalls per Sprache aufgefordert, zwischen internen Speicher oder SDKarte zu wählen. Nutzen Sie Pfeil hoch oder Pfeil Runter, und bestätigen Sie mit OK.

Hinweis:

Mit einem PC oder einem anderen Gerät formatierte (initialisierte) SDKarten werden vom Voice Recorder eventuell nicht erkannt. Formatieren Sie SDKarten vor der Verwendung ggf. mit diesem Recorder. 

Wenn sich der Schreibschutzschalter der SDKarte in der Lock-Position befindet, kann die Karte weder beschrieben noch Daten gelöscht werden. (Die SDKarte ist freigegeben, wenn der Lock-Schalter in Richtung SDKontakte eingerastet ist.)

Je nach Kartenhersteller und -typ sind einige SD-, SDHC- und SDXCKarten nicht vollständig mit dem Voice Recorder kompatibel und werden eventuell nicht richtig erkannt. Wenden Sie sich für Informationen zur Kompatibilität von SDKarten, die von Olympus bestätigt wurden, an unseren Kundendienst: 

http://www.olympus-europa.com

                                                                           Obwohl unser Kundendienst Informationen zu Herstellern und Typen von SDKarten bereitstellt, deren Betrieb von Olympus bestätigt wurde, gewährt Olympus jedoch keine Garantie bezüglich des Betriebs. Bei manchen Karten kann es vorkommen, dass diese aufgrund von herstellerseitigen Änderungen der technischen Eigenschaften nicht richtig erkannt werden. Lesen Sie immer die mitgelieferte Dokumentation, wenn Sie SDKarten verwenden.

Wenn eine SDKarte nicht vom Voice Recorder erkannt wird, versuchen Sie die Karte zu entfernen und erneut einzulegen, damit der Voice Recorder eine erneute Erkennung vornehmen kann.

Bei einigen SDKarten kann die Verarbeitungsgeschwindigkeit gering sein. Die Verarbeitungsgeschwindigkeit kann auch durch wiederholtes Beschreiben und Löschen von SDKarten sinken. Defragmentieren oder formatieren Sie in diesem Fall die Karte.

Bedienung des Hauptmenüs
Das Hauptmenü wird angezeigt, wenn der Recorder eingeschaltet wird. Im Hauptmenü können verschiedene Funktionen aufgerufen werden. 

Drücken Sie in jedem Fall auf die HomeTaste, um sicher zu sein, dass das Hauptmenü angezeigt wird. Während der Aufnahme ist die Taste HOME wirkungslos.

Mit den Pfeiltasten wählen Sie den gewünschten Modus aus und bestätigen diesen mit der OKTaste.

Bei der Wahl von Recorder:

Das Gerät wechselt in den RecorderModus. In diesem Modus kann mithilfe des Mikrofons oder des externen Eingangs eine Aufnahme aufgezeichnet werden oder es können zuvor auf den Voice Recorder aufgezeichnete Dateien abgespielt werden.

Bei der Wahl von Musik: 


Das Gerät wechselt in den Musikmodus. In diesem Modus können an den Voice Recorder übertragene Musikdateien abgespielt werden.

Es können bis maximal 6000 Dateien abgespielt werden.

Bei der Wahl von Sprachausgabe:

Das Gerät wechselt in den Sprachausgabemodus. In diesem Modus werden an den Recorder übertragene Textdateien in Audiodateien konvertiert, die wiedergegeben werden können.

Bei der Wahl von Planer: 


Das Gerät wechselt in den Planermodus, wo Sprachnotizen für ein ausgewähltes Datum aufgezeichnet werden können.

Bei der Wahl von DAISY:

Das Gerät wechselt in den DAISYModus und an den Recorder übertragene DAISYInhalte können wiedergegeben werden.

Daten können im internen Speicher oder auf einer SDKarte aufgezeichnet werden. Unabhängig vom ausgewählten Aufnahmemedium werden Sprachdateien, Musikdateien und Inhaltsdateien in einer hierarchischen Ordnerstruktur sortiert und gespeichert. Die gespeicherten Dateien können in Ihrem bevorzugten Ordner neu geordnet werden.

Ordner für die Aufnahme:

In den mit Ordner A bis Ordner E bezeichneten Recorderordnern werden mit dem Voice Recorder aufgezeichnete Tondateien gespeichert.

In jedem Ordner können bis zu 999 Dateien gespeichert werden.

Über das Mikrofon und die externe Eingangsbuxe aufgezeichnete Aufnahmen werden hier gespeichert.

Dateien und Ordner, die sich direkt im Recorder- Ordner (nicht innerhalb von Unterordnern) befinden, werden nicht vom Voice Recorder angezeigt.

Ordner für die Musikwiedergabe:

Im Musikordner können Unterordner erstellt werden in die Sie pro Ordner maximal 999 Audiodateien kopieren können. Insgesamt können Sie 6000 Audiodateien im Musikordner wiedergeben.

Ordner für DAISYWiedergabe:

Es können bis zu 100 Ordner in den DAISYOrdner übertragen werden.

Ordner für SprachausgabeWiedergabe:

Von einem PC in den Sprachausgabe TextOrdner des Recorders übertragene Textdateien können in Audiodateien konvertiert und wiedergegeben werden.

In jedem Ordner können bis zu 100 Dateien gespeichert werden. Maximal können jedoch nur 100 Dateien in den Sprachausgabeordner übertragen werden.

Im Sprachausgabemodus können Dateien mit einer maximalen Größe von 10 MB abgespielt werden.

Wenn eine Textdatei (html, doc, docx) von einem PC an den Recorder übertragen wird, wird automatisch  die folgende Datei mit einem anderen Namen im selben Ordner erstellt.

Beispiel: Wenn "job report_001.html" an den Recorder übertragen wird:

 1 job report _001_ main .txt

2 job report _001_ all.txt

Die Namen der in dieser Anleitung beschriebenen Ordner werden auf einem PC unter Verwendung der folgenden Namen angezeigt:

RecorderOrdner mit RECORDER; MusikOrdner mit MUSIC, DAISYOrdner mit DAISY und der Sprachausgabeordner mit TEXT.

Wählen von Ordnern und Dateien:

Sie können einen anderen Ordner auswählen, während sich der Voice Recorder im Stopmodus befindet oder eine Datei abspielt. 

Jedes Drücken der OKTaste öffnet den derzeitig ausgewählten Ordner bzw. die Datei in der Liste und geht zur nächsten (niedrigeren) Ebene in der Ordnerhierarchie. Wenn eine Liste angezeigt wird, können Sie die gleiche Funktion mit Pfeil rechts vornehmen.

Mit jedem Drücken von F1 gelangen Sie zur vorherigen (höheren) Ebene in der Ordnerhierarchie. Wenn eine Liste angezeigt wird, können Sie die gleiche Funktion mit Pfeil links vornehmen.

Nachdem eine Datei ausgewählt wurde, ist es möglich, direkt zur der zur Zeit abgespielten Datei zu gelangen. Drücken Sie dazu die Taste HOME und anschließend OK.

Die Pfeil hoch- und Pfeil runter Tasten dienen zum Auswählen eines Ordners oder einer Datei.

Die Listenanzeige zeigt die im Voice Recorder aufgezeichneten Ordner und Dateien an, zu welcher Sie immer mit F1 gelangen.

Verwenden der Spracherkennung:

Dieser Recorder ist mit einer Spracherkennungsfunktion ausgestattet. Mithilfe dieser Funktion können Sie durch einfaches Sprechen in das eingebaute Mikrofon und ohne komplizierte Tasteneingabe automatisch Bedienvorgänge wie zum Beispiel die Datums- und Zeiteinstellung und das Ändern von Ordnernamen ausführen. Während sich der Recorder im Stopmodus befindet, können Sie unter Verwendung der Spracherkennung auch in jeden Modus umschalten oder auf ein Einstellelement in einem Menü zugreifen.

Das Wechseln des Modus durch die Spracherkennungsfunktion ist in jedem Gerätemodus außer während der Aufnahme und Wiedergabe verfügbar.

Drücken und halten Sie im Stopmodus des Recorders die SceneVoiceTaste und warten Sie auf zwei kurz hintereinander abgegebene Signaltöne. Halten Sie die Taste gedrückt und sprechen Sie den Modus, in den Sie wechseln möchten direkt in das eingebaute Mikrofon, und lassen Sie anschließend die SceneVoiceTaste los.

Zugriff auf Menüs durch die Spracherkennungsfunktion: 

Auch diese Funktion ist in allen Gerätemodi außer während der Aufnahme und Wiedergabe möglich. Drücken und halten Sie im Stopmodus des Recorders die SceneVoiceTaste und warten Sie auf zwei kurz hintereinander abgegebene Signaltöne. Halten Sie die Taste gedrückt und sprechen Sie den Modus, in den Sie wechseln möchten direkt in das eingebaute Mikrofon, und lassen Sie anschließend die SceneVoiceTaste los. 

Sie können sich jederzeit ansagen lassen welche Aufgaben sich mit den Funktionstasten erledigen lassen. Drücken Sie dazu die SceneVoiceTaste und warten Sie auf zwei kurz hintereinander abgegebene Signaltöne. Halten Sie die Taste weiter gedrückt und sprechen Sie das Wort "Funktion" in das eingebaute Mikrofon und lassen Sie die Taste los.

Achtung!

Die zu sprechenden Sequenzen oder Begriffe entsprechen exakt denjenigen, die vom Gerät selbst gesprochen werden.

Die Spracheingabe ist stark abhängig von der Art und Weise wie gesprochen wird. Es wird daher keine Gewähr für ein absolutes Arbeiten übernommen.

Aufnahme

Der Voice Recorder verfügt über fünf Ordner mit den Bezeichnungen Ordner A, Ordner B, Ordner C, Ordner D und Ordner E, in denen aufgezeichnete Dateien gespeichert werden. Diese Ordner bieten die praktische Möglichkeit, Aufzeichnungen in separate Kategorien (wie Geschäft und Freizeit) einzuteilen.

Grundlegende Aufnahmeschritte:

Drücken Sie im Hauptmenü auf die Pfeiltasten hoch, runter, rechts oder links, um Recorder auszuwählen und drücken Sie dann auf die OKTaste.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um den gewünschten Aufnahmeordner auszuwählen.

Die neue Aufnahme wird im ausgewählten Ordner gespeichert.

Wenn Sie mit dem eingebauten Stereomikrofon aufnehmen möchten, richten Sie das Mikrofon auf die aufzunehmende Tonquelle.

Drücken Sie auf die Recordtaste zum Starten der Aufnahme. 

Die Aufnahme startet sofort nach dem Drücken der Recordtaste und Sie hören einen kurzen Signalton.

Wenn Sie während der Aufnahme auf die Recordtaste drücken, wird die Aufzeichnung angehalten und Sie hören aufeinanderfolgend zwei Signaltöne.

Drücken Sie die Recordtaste ein weiteres Mal wird die Aufnahme fortgesetzt und Sie hören wieder den kurzen Signalton.

Drücken Sie auf die StopTaste zum Beenden der Aufnahme.

Nach einer Pause von mindestens 120 Minuten stoppt die Aufzeichnung automatisch.

Mit dem Voice Recorder aufgezeichnete Tondateien werden automatisch benannt.

Ein Beispiel zur Erläuterung: 131001_ 0001 .WMA

131001 = Aufnahmedatum

Verweist auf das Jahr, den Monat und den Tag der Aufzeichnung.

0001 = Dateinummer

Die angefügten Dateinummern sind fortlaufend, unabhängig davon, ob das Aufnahmemedium gewechselt wurde.

.WMA = Dateierweiterung

Die Dateierweiterung verweist auf das vom Voice Recorder verwendete Aufnahmeformat für die Datei.

- Lineares PCMFormat: ".WAV"

- MP3Format: ".MP3"

- WMA-Format: ".WMA"

Wenn (Ordner voll) angezeigt wird, ist keine weitere Aufnahme möglich. Um weitere Aufzeichnungen vorzunehmen, müssen Sie einen anderen Ordner auswählen oder unnötige Dateien löschen.

Wenn (Speicher voll) angezeigt wird, hat der Voice Recorder keine weitere verfügbare Speicherkapazität. Um weitere Aufzeichnungen vorzunehmen, müssen Sie unnötige Dateien löschen.

Wenn im Voice Recorder eine SDKarte verwendet wird, stellen Sie sicher, dass das gewünschte Aufnahmemedium, interner Speicher oder SDKarte, ausgewählt wurde.

Wenn beim Drücken der Recordtaste ein anderer Ordner als die fünf Aufnahmeordner  ausgewählt ist, wird die Meldung: „Bitte im Ordner A bis E aufnehmen“ ausgegeben. Nehmen Sie die Aufzeichnung erneut vor, nachdem Sie einen der Aufnahmeordner ausgewählt haben.

Die Verarbeitungsleistung kann reduziert sein, wenn sehr häufig Daten wiederholt auf das Aufnahmemedium geschrieben oder davon gelöscht wurden.

Der Aufnahmemodus muss bei gestopptem Voice Recorder eingestellt werden.

Durch Drücken der Recordtaste, während der Recorder ausgewählt ist, kann mit der Aufzeichnung begonnen werden. Die aufgezeichnete Datei wird in diesem Fall im Ordner A gespeichert.

Sie können den Aufnahmepegel entsprechend Ihrer Anwendung manuell anpassen.

Aufzeichnen von linearen PCMFormatdaten von mehr als 2 GB:

Beim Aufzeichnen einer linearen PCMFormatdatei wird die Aufnahme selbst dann fortgesetzt, wenn die Dateigröße 2 GB überschreitet.

Die Daten werden geteilt und in separaten Dateien von bis zu 2 GB gespeichert. Die Dateien werden während der Wiedergabe als separate Dateien abgespielt.

Nach mehr als 999 Dateien, die 2 GB überschreiten, stoppt die Aufzeichnung.

Mithören während der Aufnahme:

Sie können die Aufzeichnung während des Vorgangs mithören, indem Sie den Kopfhörer an der Kopfhörerbuchse des Voice Recorders anschließen. Verwenden Sie die Plus/MinusTasten an der rechten Geräteschmalseite, um die Mithörlautstärke anzupassen.

Das Ändern der Lautstärke beeinflusst den Aufnahmepegel nicht.

Hinweise:

Um einen unerwünscht lauten Ton zu vermeiden, stellen Sie die Lautstärke vor dem Anstecken des Kopfhörers auf 00.

Um eine Rückkopplung zu verhindern, bringen Sie den Kopfhörer während der Aufzeichnung nicht in die Nähe des Mikrofons.

Während des Mithörens der Aufnahme erschöpft sich der Akku schneller. Um den Akku zu schonen, kann der Kopfhörer während der Aufnahme vom Gerät getrennt werden oder die Option „Aufnahmemonitoreinstellung“ vor der Aufnahme auf „Aus“ gesetzt werden.

Aufnahmeeinstellung:

Aufnahmesituation: Dient zur Auswahl einer von mehreren voreingestellten Aufnahmeeinstellungsvorlagen. Bei der Auswahl einer Vorlage, werden mit einem einzigen Bedienschritt Einstellungen übernommen, die an die Anforderungen eines speziellen Aufnahmeortes oder einer Aufnahmebedingung angepasst sind.

Aufnahmepegel: Stellt die Aufnahmeempfindlichkeit ein.

Aufzeichnungsmodus: Stellt die Tonqualität ein.

Zoom Mikrofon: Stellt die Richtcharakteristik des eingebauten Stereomikrofons ein.

Low Cut Filter: Reduziert das hörbare Brummen von Geräten wie Klimaanlagen oder Projektoren.

Zeitgesteuerte Aufnahme: Dient zum Einstellen von Informationen wie dem Datum und der Uhrzeit für eine geplante Aufzeichnung.

Ordnernamen: Sie können die Ordner A bis Ordner E vorab anhand von Namen in der Vorlage umbenennen.

Aufnahmemonitor: Erlaubt das Mithören über Kopfhörer während der Aufnahme
Aufnahme mit einem externen Mikrofon:

Sie können ein Signal über das externe Mikrofon oder ein anderes an die Mikrofonbuchse des Recorders angeschlossenes Gerät aufzeichnen. Schließen Sie während einer Aufnahme keine Geräte an der Aufnahmebuchse des Voice Recorders an oder ab.

Schließen Sie das externe Mikrofon an die Mikrofonbuchse am Voice Recorder an.

Starten Sie die Aufzeichnung.

Das eingebaute Mikrofon des Voice Recorders wird beim Anschluss eines externen Mikrofons an die Mikrofonbuchse ausgeschaltet.

Es können auch Mikrofone mit Plug In Speisung benutzt werden.

Wenn ein externes monaurales Mikrofon verwendet wird, während für die Option "Aufnahmemodus" die Stereoaufnahme gewählt wurde, wird der Ton nur auf dem linken Kanal aufgenommen.

Wenn ein externes Stereomikrofon angeschlossen wird, während für die Option Aufnahmemodus die Monoaufnahme gewählt wurde, ist nur eine Aufnahme mit dem linken Kanalmikrofon möglich.

Audioaufnahmen von anderen Geräten mit diesem Recorder:

Sie können Audioaufnahmen vornehmen, wenn Sie mithilfe des optional erhältlichen Verbindungskabels KA333 die Audioausgangsbuchse (Kopfhörerbuchse) des anderen Gerätes mit der Mikrofonbuchse des Recorders verbunden haben.

Hinweis:

Wenn Ton über ein verbundenes externes Gerät aufgezeichnet wird, führen Sie vorsichtshalber eine Testaufnahme durch und passen Sie den Ausgangspegel des verbundenen Geräts bei Bedarf an.

Zusätzlich können Sie auch den Eingangspegel des Recorders anpassen. Gehen Sie dazu im Menü auf "Aufnahmepegel einstellen" und wählen Sie manuell. Sie können dann, während der Aufnahme,  mit den Pfeiltasten rechts und links die Aufnahmelautstärke verändern. Wenn Sie die Aufnahmepegeleinstellung hoch, mittel oder niedrig wählen, verhindert eine automatische Aussteuerung im Regelfall die Übersteuerung der Aufnahme. In der Einstellung Manuell ist keine automatische Aussteuerung aktiv.

Audioaufnahmen von diesem Recorder mit einem anderen Gerät:

Ein Signal dieses Recorders kann mit anderen Geräten aufgenommen werden, wenn die Kopfhörerbuchse des Recorders mittels des optionalen Verbindungskabels mit der Audioeingangsbuchse des anderen Gerätes verbunden wird.

Beim Einstellen der verschiedenen Wiedergabequalitätseinstellungen des Recorders ändert sich ebenfalls das über die Kopfhörerbuchse ausgegebene Signal.

Wiedergabe

Zusätzlich zu den mit dem Recorder aufgezeichneten Dateien,  können Sie ebenfalls von einem PC übertragene Dateien in den Formaten WAV, MP3 und WMA, DAISYInhalte und Textdateien abspielen.

Grundlegende Wiedergabeschritte:

Wählen Sie die abzuspielende Datei aus dem Ordner, in welchem die Datei abgelegt ist

Die Dateien sind in den folgenden Speicherorten aufgelistet:

Mit dem Recorder aufgezeichnete Dateien im Recorderordner (Ordner A bis E); von einem PC übertragene Musikdateien im Musikordner; von einem PC übertragene DAISYInhalte / Verwenden der DAISYImportFunktion im DAISYOrdner und von einem PC übertragene Textdateien im Sprachausgabeordner.

Drücken Sie auf die OKTaste, um mit der Wiedergabe zu beginnen.

Drücken Sie auf Plus/Minus, um die gewünschte Lautstärke einzustellen. Die Lautstärke kann in einem Bereich von 00 bis 30 angepasst werden. Je höher die Zahl, desto lauter der Ton.

Drücken Sie auf die Stoptaste zum Stoppen der Wiedergabe. Die Wiedergabe der aktuellen Datei wird sofort beendet. Die Fortsetzungsfunktion speichert die Stoppposition automatisch im Speicher. Selbst wenn das Gerät ausgeschaltet wird, bleibt die Position erhalten. Beim nächsten Einschalten wird die Wiedergabe von dieser im Speicher abgelegten Position aus fortgesetzt.

Wiedergabeeinstellungen:

Sie können verschiedene Wiedergabemethoden, die an die verschiedenen Anwendungen und Präferenzen angepasst wurden, auswählen. Die folgenden Funktionen sind nur im RecorderModus aktiv):

Wiedergabe der extrahierten Stimmenabschnitte: Lediglich die Sprachanteile der aufgenommenen Audiodatei werden wiedergegeben.

Rauschunterdrückung: Diese Einstellung hebt aufgezeichnete Stimmen stärker hervor, wenn sie von Projektor- oder ähnlichen Geräuschen gedämpft wurden.

Stimmenlautstärkeangleichung: Gleicht besonders leise Passagen einer aufgezeichneten Audiodatei während der Wiedergabe aus.

Wiedergabemodus: Sie können aus drei Wiedergabemodi auswählen.

Intervall für Überspringen: Eine nützliche Funktion zum schnellen Wechseln der Wiedergabeposition und dem wiederholten Abspielen von kurzen Passagen.

Transkriptionsmodus: Wechselt zur Wiedergabeeinstellung. Diese Einstellung eignet sich zum Anfertigen von Abschriften, während der  aufgezeichnete Inhalt abgespielt wird.

Hören mit einem Kopfhörer:

Sie können Kopfhörer an die Kopfhörerbuchse anschließen und damit die Wiedergabe anhören.

Drücken Sie auf die OKTaste, um mit der Wiedergabe zu beginnen. Wenn die Kopfhörer angeschlossen sind, wird kein Ton über die Lautsprecher ausgegeben.

Schnellvorlauf:

Der Schnellvorlauf ist für DAISYInhalte und Textdateien nicht verfügbar.

Schnellvorlauf während sich der Voice Recorder im Stopmodus befindet:

Drücken und halten Sie im Stopmodus des Recorders die Pfeil Rechts-Taste. Wenn Sie die Pfeil Rechts-Taste loslassen, stoppt der Schnellvorlauf. Drücken Sie auf die OKTaste, um die Wiedergabe an der derzeitigen Stelle fortzusetzen.

Schnellvorlauf während der Wiedergabe:

Drücken und halten Sie die Pfeil RechtsTaste während der Wiedergabe. Wenn Sie die Pfeil RechtsTaste loslassen, beginnt die Wiedergabe an der derzeitigen Stelle.

Wenn in der Datei eine Index- oder Zeitmarke erreicht wird, stoppt der Schnellvorlauf an dieser Marke.

Der Schnellvorlauf stoppt, wenn das Ende der Datei erreicht ist. Drücken und halten Sie die Pfeil RechtsTaste erneut gedrückt, um mit dem Schnellvorlauf ab der nächsten Datei fortzufahren.

Schnellrücklauf:

Der Schnellrücklauf ist für DAISYInhalte und Textdateien nicht verfügbar.

Verfahren Sie beim Rücklauf genau so, wie im schnellen Vorlauf beschrieben; verwenden Sie jedoch für den Rücklauf die Pfeil LinksTaste.

Der Schnellrücklauf stoppt, wenn der Anfang der Datei erreicht ist.

Achtung:

Während des schnellen Vor- oder Rücklaufs können Sie nicht mithören.

Zum Anfang der nächsten Datei springen:

Drücken Sie Pfeil rechts, während sich der Voice Recorder im Stopmodus befindet.

Zum Anfang der aktuellen Datei springen:

Drücken Sie Pfeil links, während sich der Voice Recorder im Stopp- oder Wiedergabemodus befindet.

Drücken und halten Sie Pfeil links erneut gedrückt, um mit dem Schnellrücklauf vom Ende der vorherigen Datei fortzufahren.

Zum Anfang der vorherigen Datei springen:

Drücken Sie Pfeil links, wenn sich die Wiedergabeposition am Anfang der Datei befindet.

Um während der Wiedergabe zum Anfang der vorherigen Datei zu springen, drücken Sie zwei Mal nacheinander Pfeil links.

Hinweis:

Im Musikordner können Sie den Dateiwechsel auch während der Wiedergabe ausführen.

Wenn Sie während der Wiedergabe zum Anfang der Datei springen und auf eine Index- oder Zeitmarke treffen, beginnt die Wiedergabe an der Position der Marke. Wenn Sie im Stopmodus des Voice Recorders zum Anfang der Datei springen, wird die Marke ignoriert.

Nur gültig im RecorderModus: 

Wenn eine andere Einstellung als Dateisprung unter „Intervall für Überspringen“ eingestellt ist, beginnt die Wiedergabe nach dem Ablauf einer festgelegten Zeitdauer für den Schnellvor- oder -rücklauf. Die Wiedergabe springt nicht zum Anfang der Datei.

DAISYInhalte springen entsprechend den unter (Skip Modus) von Buch Menü eingestellten Sprungintervallen.

In Textdateien können Sie nicht zum Anfang springen. Textdateien springen in Satzeinheiten.

Wenn Dateien im Recorder gelöscht werden, werden auch die Lesezeichenpositionsdaten gelöscht.

Musikdateien:

Wenn der Voice Recorder übertragene Musikdateien nicht wiedergeben kann, stellen Sie sicher, dass sich Abtastfrequenz, Bitanzahl und Bitrate im abspielbaren Bereich befinden. Kombinationen von Abtastfrequenz, Bitanzahl und Bitraten für Musikdateien, die von diesem Voice Recorder wiedergegeben werden können, sind die Folgenden:

WAVFormat: Abtastfrequenz = 44,1 kHz und 48 kHz, Bitrate = 16 Bit

Mp3Format: Abtastfrequenz  MPEG1 Layer 3 = 32 kHz; 44,1 kHz; 48 kHz 

Mp3Format: MPEG2 Layer 3 = 16 kHz; 22,05 kHz; 24 kHz

Bitrate = 8 bis 320 kbps

WMAFormat: Abtastfrequenz = 8 kHz; 11 kHz; 16 kHz; 22 kHz; 32 kHz; 44,1 kHz; 48 kHz, Bitrate = 5 bis 320 kbps

MP3Dateien mit veränderlicher Bitrate (bei variabel konvertierten Bitraten in einer einzigen Datei) lassen sich u.U. nicht einwandfrei wiedergeben.

WAVDateien kann dieser Voice Recorder nur im linearen PCMFormat wiedergeben. Andere Arten von WAVDateien können nicht abgespielt werden.

Obwohl das Format der Datei auf diesem Recorder theoretisch abgespielt werden kann, unterstützt er nicht alle Encoder.

Ändern der Wiedergabegeschwindigkeit:

Sie können die Wiedergabegeschwindigkeit ändern. Eine Änderung der Wiedergabegeschwindigkeit ist zum Beispiel dann sinnvoll, wenn Sie einen Vortrag schnell durchhören oder (z. B. bei fremdsprachlichen Aufzeichnungen) eine bestimmte, schwierig verständliche Passage noch einmal langsam anhören möchten. Als Wiedergabegeschwindigkeit kann zwischen 50 % (langsam) über 
 100 % (normal) bis 600 % (schnell) gewählt werden.

Drücken Sie während der Wiedergabe auf die OKTaste.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die gewünschte Wiedergabegeschwindigkeit auszuwählen und anschließend auf OK.

Beim Ändern der Wiedergabegeschwindigkeit ändern sich die Wiedergabevorgänge wie Stoppen, zum Anfang einer Datei springen und Einfügen von Index-/Zeitmarken im Vergleich zur Standardwiedergabe nicht.

Selbst nach dem Ausschalten des Geräts bleiben die angepassten Wiedergabegeschwindigkeitseinstellungen erhalten.

Während der Wiedergabe einer Datei wird die GeschwindigkeitsEinstellung unter Sprachführung deaktiviert.

Achtung:
Je nach Abtastfrequenz und Bitrate  können manche Dateien nicht beliebig schnell wiedergegeben werden. Verringern Sie dann die Geschwindigkeit der schnellen Wiedergabe.

ABC Wiederholwiedergabe:

Der Voice Recorder verfügt über eine Funktion zur wiederholten Wiedergabe einer Passage (Abschnitt) der gerade abgespielten Datei. Zusätzlich zur A-B-Wiederholungsfunktion des vorherigen Modells kann die zu wiederholende Passage während der Wiederholwiedergabe geändert werden.

Wählen Sie während der Wiedergabe mit F3 den Startpunkt für die Wiederholwiedergabe (A).

Nachdem der Endpunkt (B) wieder mit F3 ausgewählt ist, beginnt die Wiederholwiedergabe.

Wenn der Startpunkt für die Wiederholwiedergabe (A) während des Vorgangs mit F3 aufgehoben wird, wird der Endpunkt des Abschnitts (B) zum neuen Startpunkt und die Wiedergabe wird fortgesetzt.

Nachdem der Endpunkt (C) mit F3 ausgewählt ist, beginnt die Wiederholwiedergabe erneut.

Diese Schritte können wiederholt werden, um eine neue wiederholt abzuspielende Passage bis zum Ende der Datei festzulegen.

Im Detail:

Wählen Sie eine Datei für die ABC Wiederholwiedergabe und starten Sie die Wiedergabe.

Drücken Sie F3 (ABC), wenn die Wiedergabe die gewünschte Startposition für die ABC Wiederholwiedergabe erreicht.

Wenn die Wiedergabe das Ende der Datei erreicht, wird das Dateiende als Endposition der Passage gehandhabt und die Wiederholwiedergabe beginnt.

Drücken Sie erneut F3 (Einstellung B), wenn die Wiedergabe die gewünschte Endposition für die ABC Wiederholwiedergabe erreicht.

Aktualisieren der Wiederholposition:

Drücken Sie F3, während der ABC- Wiederholwiedergabe (A wird gelöscht).

Die Passage A-B wird abgebrochen.  B wird zum neuen Startpunkt und die Wiedergabe wird fortgesetzt.

Sie können die Wiedergabegeschwindigkeit und den Schnellvorlauf/ Schnellrücklauf ändern.

Drücken Sie an der gewünschten Endposition für die ABC  Wiederholwiedergabe F3 (Einstellung C).

Die Passage B-C wird festgelegt und die ABC Wiederholwiedergabe beginnt.

Wiederholen Sie diese Schritte, um die zu wiederholende Passage zu ändern.

Drücken Sie auf die StopTaste. Die Wiedergabe wird gestoppt. Die Passage für die ABC  Wiederholwiedergabe wird jedoch nicht abgebrochen.

Achtung:

Sie können für die Endposition der zu wiederholenden Passage keine Stelle vor der Startposition auswählen.

Sie können keine Index- oder Zeitmarken während der ABC Wiederholwiedergabe setzen.

Sie können die ABC Wiederholfunktion nicht für DAISYInhalte oder Textdateien verwenden.

Abbrechen der ABC Wiederholwiedergabe:

Drücken Sie F2 (ABC entfernen).

Wenn F2 bei gestoppter ABC Wiederholwiedergabe gedrückt wird, wird die ABC Wiederholung abgebrochen.

Wenn F2 während der ABC Wiederholung gedrückt wird, wird die Einstellung für die Wiedergabepassage abgebrochen und die Standardwiedergabe fortgesetzt.

Wenn Sie die Datei ändern oder zu einem anderen Anzeigebildschirm wechseln, wird die ABC Wiederholwiedergabe abgebrochen.

Verwendung der Lesezeichenfunktion:

Der Recorder verfügt über eine Lesezeichenfunktion, die für jede Datei automatisch die letzte Position speichert, an der sie gestoppt wurde.

Speichern der Position in der Datei, an der sie gestoppt wurde:

Wählen Sie eine wiederzugebende Datei aus dem Ordner und Drücken Sie auf die OKTaste, um mit der Wiedergabe zu beginnen.

Drücken Sie auf die StopTaste zum Stoppen der Wiedergabe.

Stoppen Sie die Wiedergabe der Datei (A) an einer beliebigen Stelle. Die Stoppposition wird als eine Lesezeichenposition in der Datei gespeichert. Auch wenn Sie Sie Datei (B) wiedergeben, zu einem anderen Ordner wechseln oder den Recorder ausschalten, wird deshalb die Wiedergabe an der zuletzt gespeicherten Position fortgesetzt, wenn Sie das nächste Mal zur Datei (A) zurückkehren.

Drücken Sie die OKTaste, um die Wiedergabe der Inhaltsdatei dort fortzusetzen, wo sie gestoppt wurde.

Hinweis:

Bei DAISYInhalten wird die Wiedergabe vom Anfang des Satzes an fortgesetzt, in dem sie gestoppt wurde.

Index-Zeitmarken:

Wenn Index- oder Zeitmarken in einer Datei gesetzt werden, können Sie rasch die gewünschte Position mithilfe der gleichen Bedienvorgänge wie für den Schnellvorlauf, Schnellrücklauf oder das Springen an den Anfang der Datei aufrufen. Indexmarken werden Dateien hinzugefügt, die mithilfe von Voice Recordern von Olympus erstellt wurden und Zeitmarken werden Dateien hinzugefügt, die mit anderen Geräten aufgezeichnet wurden. Die gewünschte Startposition kann während der Wiedergabe vorübergehend in einer Datei gespeichert werden.

Der DAISYModus verwendet ein Lesezeichen mit denselben Funktionen wie eine Indexmarke.

Indexmarken können im Sprachausgabemodus nicht gesetzt werden.

Setzen einer Index-/Zeitmarke:

Drücken Sie an der Position, an der eine Index- oder Zeitmarke gesetzt werden soll, auf die F2Taste  (INDEX).

Zeitmarken sind vorübergehende Markierungen. Sie werden bei der Auswahl einer anderen Datei, bei der Übertragung einer Datei an einen PC oder beim Verschieben der Datei mithilfe des PCs automatisch gelöscht.

In einer einzigen Datei können bis zu 99 Index-/Zeitmarken gesetzt werden. Wenn Sie versuchen, mehr als 99 Marken zu setzen, wird die Meldung "Maximale Index-Anzahl erreicht" oder "Zeitmarken voll" angezeigt.

Index-/Zeitmarken können nicht in Dateien gesetzt oder gelöscht werden, die mithilfe der Dateischutzfunktion gesperrt wurden.

Löschen einer Index-/Zeitmarke:

Wählen Sie eine Datei, die zu löschende Index- oder Zeitmarken enthält, und beginnen Sie mit der Wiedergabe.

Verwenden Sie Pfeil rechts oder  Pfeil links , um die zu löschende Index-/Zeitmarke auszuwählen.

Sie haben nach Erreichen einer Index-/Zeitmarke zwei Sekunden Zeit, um diese mit der Löschtaste zu löschen.

Jegliche nachfolgende Index-/ Zeitmarken in der Datei werden automatisch neu nummeriert.

Verwenden der Kalendersuche zur Suche einer Datei
Sie können anhand des Aufnahmedatums nach Sprachdateien suchen. Wenn Sie vergessen haben, in welchem Ordner die Datei gespeichert wurde, können Sie die Datei anhand dieser Funktion durch Eingabe des Aufnahmedatums schnell auffinden.

Drücken Sie auf die HomeTaste, um den Hauptmenübildschirm anzuzeigen.

Wählen Sie mit den Pfeiltasten den RecorderModus und drücken Sie die OKTaste.

Drücken Sie mehrmals F1 (LISTE), um zur Dateianzeige zu springen, und gehen Sie zur Ordnerlistenanzeige.

Drücken Sie F2 (SUCHEN), und drücken Sie auf die Pfeiltasten hoch, runter, rechts oder links um das gewünschte Datum auszuwählen.

Daten, an denen keine aufgezeichneten Dateien vorhanden sind, werden übersprungen und es wird zum nächsten Datum mit einer Aufzeichnung gewechselt.

F1-, F3Taste: Sprung zum vorherigen/nächsten Monat.

Drücken Sie F2, um die Einstellung abzubrechen und zum Recorderbildschirm zurückzukehren oder bestätigen Sie mit der OKTaste.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die gewünschte Datei auszuwählen.

Drücken Sie auf die OKTaste, um mit der Wiedergabe zu beginnen.

Sie können nur nach Dateien suchen, die im Ordner für die Sprachaufzeichnung (A bis E) gespeichert wurden.

Löschen von Dateien
Dieser Abschnitt erläutert das Löschen einer einzelnen unnötigen Datei aus einem Ordner, das gleichzeitige Löschen aller Dateien im derzeitigen Ordner oder das Löschen eines ausgewählten Ordners.

Wählen Sie die Datei aus, die Sie löschen möchten.

Wenn Sie sich in der Dateianzeige befinden, drücken Sie die Löschtaste, während sich der Voice Recorder im Stopmodus befindet. Wenn danach innerhalb von 8 Sekunden kein Bedienvorgang erfolgt, kehrt der Voice Recorder in den Stopmodus zurück.

Drücken Sie Pfeil hoch oder Pfeil runter, um die Option "Alle Dateien im Ordner löschen" oder "Datei löschen" auszuwählen.

Alle Dateien im Ordner löschen: Löscht alle Dateien, die im gleichen Ordner wie die ausgewählte Datei gespeichert sind.

Datei löschen: Löscht nur die ausgewählte Datei.

Drücken Sie auf die OKTaste, und anschließend Pfeil hoch zur Wahl von "Löschen starten" und bestätigen Sie mit der OKTaste.

Nach erfolgreicher Löschung sagt das Gerät: "Löschen ist beendet."

Löschen eines Ordners:

Wählen Sie den Ordner aus, den Sie löschen möchten.

Drücken Sie auf die LöschTaste, während sich der Voice Recorder im Stopmodus befindet.

Wenn innerhalb von 8 Sekunden kein Bedienvorgang erfolgt, kehrt der Voice Recorder in den Stopmodus zurück.

Drücken Sie auf Pfeil hoch zur Wahl von "Löschen starten" und danach OK.
Teilweises Löschen in Dateien:

Es können nicht benötigte Passagen einer Datei gelöscht werden.

Mit diesem Recorder aufgezeichnete PCMFormatdateien lassen sich teilweise löschen.

Spielen Sie die Datei ab, die teilweise gelöscht werden soll.

Spulen Sie zu der Position in der Datei vor, die gelöscht werden soll. Wenn die Datei lang ist, verwenden Sie zum Vorspringen an die zu löschende Position die Pfeil RechtsTaste.

Drücken Sie an der Startposition für das teilweise Löschen auf die LöschTaste.

Die Wiedergabe wird fortgesetzt während (Teilweises Löschen) im Display blinkt. Mithilfe der normalen Wiedergabebedienvorgänge wie Vor- und -Rücklauf können Sie schnell zur Endposition springen. Wenn das Ende der Datei erreicht wird, während die Anzeige blinkt, wird diese Position zur Endposition für den Löschvorgang.

Drücken Sie erneut auf die LöschTaste an der Position, an der das teilweise Löschen enden soll.

Auf der Anzeige blinkt (Startpunkt) und (Endpunkt) abwechselnd.

Drücken Sie auf die LöschTaste.

Daraufhin wechselt die Anzeige zu (Teilweises Löschen!) und der Löschvorgang beginnt. Wenn (Teilweises Löschen beendet) angezeigt wird, gibt das Gerät einen Signalton aus und der Vorgang ist abgeschlossen.

Die Wiedergabe stoppt an der Position, an der das teilweise Löschen abgeschlossen wurde.

Wenn die LöschTaste nicht innerhalb von 8 Sekunden gedrückt wird, bricht das teilweise Löschen ab und das Gerät kehrt zur Wiedergabe zurück.

Sie können eine Datei nicht wiederherstellen, wenn sie einmal gelöscht wurde. Prüfen Sie sorgfältig, bevor Sie etwas löschen.

Wenn Sie im Sprachausgabemodus die während der Dateiübertragung erstellte Textdatei löschen, dann wird die Originaldatei (html, doc, docx) ebenfalls entfernt.

Wenn die SDKarte schreibgeschützt ist, wird (SD Karte geschützt) angezeigt. Um Dateien löschen zu können, muss der Schreibschutz für die SDKarte aufgehoben werden.

Wenn eine SDKarte in den Recorder eingelegt ist, vergewissern Sie sich, dass als Aufnahmemedium entweder interner Speicher oder SD Karte ausgewählt ist, um Fehler bezüglich des Dateispeicherortes zu vermeiden.

Gesperrte Dateien und schreibgeschützte Dateien können nicht gelöscht werden.

Die im Recorder voreingestellten Ordner Recorder (Ordner A bis Ordner E), Musik, DAISY und Sprachausgabe können nicht gelöscht werden.

Alle Musik- und SprachausgabeUnterordner können gelöscht werden, außer natürlich den beiden Stammordnern selbst.

Wenn eine Datei nicht vom Recorder erkannt werden kann, werden die Datei und der Ordner, in dem sich diese Datei befindet, nicht gelöscht. Um diese Dateien und Ordner zu löschen, muss der Voice Recorder an einen PC angeschlossen werden.

Bevor Sie eine Datei oder einen Ordner löschen, laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie ihn aus, um sicherzustellen, dass die Batterie nicht vor dem Abschluss des Vorgangs erschöpft ist. Der Löschvorgang kann mehr als 10 Sekunden bis zum Abschluss dauern. Um eine Datenbeschädigung zu vermeiden, sollten die folgenden Vorgänge niemals ausgeführt werden, bevor der Löschvorgang beendet wurde:

1. Abtrennen des Netzadapters

2. Entnehmen des Akkus

3. Entfernen der SDKarte (wenn für das Aufnahmemedium SD Karte eingestellt wurde.)

Planer

Dieser Recorder verfügt über eine Sprachnotizfunktion, mit der einminütige Sprachnotizen für ein ausgewähltes Datum und Uhrzeit aufgezeichnet werden können.

Da eine Sprachnotiz an einem festgelegten Datum und Uhrzeit wiedergegeben wird, unterstützt diese Funktion Sie bei der Verwaltung Ihres Planers.

Drücken Sie auf die HomeTaste, um  ins Hauptmenü zu gelangen.

Drücken Sie auf Pfeil runter zur Wahl von Planer und anschließend OK.
Drücken Sie auf die Pfeiltasten hoch, runter, rechts oder links, um den Cursor zu verschieben.

Pfeil rechts-, Pfeil links: Sprung zum vorherigen/nächsten Tag.

Pfeil hoch-, Pfeil runter: Sprung zur vorherigen/nächsten Woche.

F2, F3: Sprung zum vorherigen/nächsten Monat.

Drücken Sie F1 (ZURÜCK), um den Planer zu verlassen.

Aufzeichnen einer Sprachnotiz für ein festgelegtes Datum:

Sie können eine Sprachnotiz mit einer maximalen Länge von einer Minute aufzeichnen. Es können bis zu 99 Sprachnotizen pro Tag und insgesamt 1000 Sprachnotizen auf dem gesamten Recorder aufgezeichnet werden.

Drücken Sie auf die HomeTaste und anschließend Pfeil Runter zur Wahl von Planer, und bestätigen Sie mit OK.

Drücken Sie auf die Pfeiltasten, um das gewünschte Datum auszuwählen, für das eine Sprachnotiz aufgezeichnet werden soll.

Drücken Sie auf die Aufnahmetaste, um eine Sprachnotiz aufzuzeichnen.

Drücken Sie auf die StopTaste zum Stoppen der Aufnahme.

Wiedergeben einer registrierten Sprachnotiz:

Eine registrierte Sprachnotiz kann abgespielt werden.

Drücken Sie auf die HomeTaste, um  den  Hauptmenü-Bildschirm anzuzeigen.

Drücken Sie Pfeil runter zur Wahl von Planer und danach OK.

Drücken Sie auf die Pfeiltasten, um das Datum auszuwählen, für das eine Sprachnotiz aufgezeichnet wurde, und bestätigen Sie mit OK.
Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die abzuspielende Sprachnotiz auszuwählen, und OK, um die Sprachnotiz abzuspielen.

Drücken Sie Plus/Minus, um die gewünschte Lautstärke einzustellen.

Einstellen der Startzeit für die Wiedergabe einer Sprachnotiz:

Sie können die Alarmfunktion verwenden, um eine registrierte Sprachnotiz zu einem festgelegten Zeitpunkt wiederzugeben.

Wählen Sie die Sprachnotiz aus, die als Alarm wiedergegeben werden soll.

Drücken Sie auf die F3Taste (ALARM).

Drücken Sie Pfeil rechts oder links, um das gewünschte Einstellelement auszuwählen.

AN/AUSEinstellung: Zum Festlegen, ob der festgelegte Inhalt wiedergegeben werden soll.

Wiedergabezeit: Zum Einstellen der Startzeit für die Alarmwiedergabe.

AN/AUSEinstellung:

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um (ON) oder (OFF) auszuwählen.

Ein: Gibt den eingestellten Inhalt wieder; Aus: Gibt den eingestellten Inhalt nicht wieder.

Einstellen der Wiedergabezeit: 


1) Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die Zahl zu ändern.

2) Drücken Sie Pfeil rechts oder links, um den Cursor zu bewegen.

3) Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, um die Wiedergabezeit einzustellen.

Drücken Sie auf die F3Taste (ENTER), um die Einstellung abzuschließen.

Alarmwiedergabe:

Wenn der festgelegte Zeitpunkt erreicht wird, ertönt der Alarm. Drücken Sie OK, während der Alarm ertönt, um die voreingestellte Sprachnotiz wiederzugeben. Drücken Sie auf die StopTaste zum Stoppen der Wiedergabe.

Wenn die Taste nicht gedrückt wird, stoppt der Alarm automatisch nach fünf Minuten. Zu diesem Zeitpunkt wird keine Sprachnotiz abgespielt.

Selbst wenn das Gerät ausgeschaltet ist oder sich im Holdmodus befindet, ertönt der Alarm zur festgelegten Uhrzeit. Selbst im Holdmodus wird durch Drücken auf die OKTaste
mit der Wiedergabe der eingestellten Sprachnotiz begonnen.

Die Lautstärke des Alarmtons kann im Menü unter "Systemton einstellen" eingestellt werden.

Die Alarmwiedergabe funktioniert nicht, wenn der Recorder zur eingestellten Alarmzeit bedient wird oder einen Vorgang ausführt.

Wenn die Einstellung für die Timer- Aufnahme und Startzeit identisch ist, hat die Timer-Aufnahme-Einstellung Vorrang.

Löschen einer Sprachnotiz:

Sie können Sprachnotizen entweder nacheinander oder zusammen löschen.

Wählen Sie die Sprachnotiz aus, die Sie löschen möchten.

Drücken Sie auf die LöschTaste und Pfeil hoch oder runter, um den Löschmodus auszuwählen.

Datei löschen: Löscht eine ausgewählte Sprachnotiz.

Einen Tag: Löscht alle Sprachnotizen, die für das gleiche Datum wie die gerade ausgewählte Sprachnotiz registriert sind.

Einen Monat: Löscht alle Sprachnotizen, die für den gleichen Monat wie die gerade ausgewählte Sprachnotiz registriert sind.

Alle Dateien: Löscht alle im Recorder aufgezeichneten Sprachnotizen.

Drücken Sie auf die OKTaste.

Drücken Sie Pfeil hoch zur Wahl von Start und danach OK zur Bestätigung.

"Löschen ist beendet" wird angesagt, wenn der Vorgang abgeschlossen wurde.

Menü

Hier werden diejenigen Menüeinstellungen behandelt, die bisher noch nicht behandelt wurden oder nur kurz Erwähnung gefunden haben.

Grundlegende Bedienvorgänge bei den Einstellungen der Menüpunkte:

Die Menüpunkte sind in Registerkarten unterteilt, so dass Sie schnell den gewünschten Menüpunkt einstellen können, indem Sie zunächst eine Registerkarte wählen und dann zum gewünschten Menüpunkt in der Registerkarte wechseln. 

Drücken Sie während der Aufnahme, Wiedergabe oder Stopp auf die MenüTaste.

Tipp:

Im Stopmodus können Sie mithilfe der Spracherkennungsfunktion mit dem Wort "Menü" das Menü aufrufen.

Einige Menüs enthalten Punkte, die während der Aufnahme/ Wiedergabe eingestellt werden können.

Drücken Sie Pfeil rechts oder links, um die Registerkarte für das einzustellende Element auszuwählen.

Indem der Cursor von einer zur anderen Registerkarte bewegt wird, wechselt auch der angezeigte Menübildschirm.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um das gewünschte Einstellelement auszuwählen und bestätigen Sie mit der OKTaste.

Die Einstellung des ausgewählten Punktes wird angesagt. Sie können ebenfalls die Pfeil RechtsTaste verwenden, um diesen Vorgang vorzunehmen.

Wenn Sie die Pfeil LinksTaste drücken, ohne die OKTaste zu drücken, wird die Einstellung abgebrochen und der vorherige Bildschirm wird angezeigt.

Drücken Sie auf F1 (ZURÜCK), um den Menübildschirm zu verlassen.

Wenn der Menübildschirm während der Aufnahme oder Wiedergabe aufgerufen wird, drücken Sie auf F1 (ZURÜCK), um zum vorherigen Bildschirm ohne Unterbrechung der Aufnahme/ Wiedergabe zurückzukehren.

Wenn Menüeinstellungen im Stopmodus vorgenommen werden, verlässt der Voice Recorder das Menü und kehrt in den Stopmodus zurück, wenn für 3 Minuten kein Bedienschritt vorgenommen wird. Die ausgewählte Einstellung wird dann nicht geändert.

Wenn Menüeinstellungen im Aufnahme-/Wiedergabemodus vorgenommen werden, verlässt der Recorder das Menü, wenn für 8 Sekunden kein Bedienschritt vorgenommen wird.

Da während einer Aufnahme die Sprachunterstützung nicht aktiv ist, können während einer Aufnahme die Einstellungen nur vorgenommen werden, wenn das Display ausgelesen werden kann. Darum entfallen in dieser Dokumentation die Einstellungsmöglichkeiten während einer laufenden Aufnahme.

Menüpunkte, die während der Wiedergabe eingestellt werden können:

- Rauschunterdrückung (nur im RecorderModus aktiv)

- Stimmenlautstärkeangleichung(nur im RecorderModus aktiv)

- Wiedergabemodus (nur im Recorder- und Musik-Modus aktiv)

- Intervall für Überspringen(nur im RecorderModus aktiv)

- Eigenschaft (nur im Recorder- und Musik-Modus aktiv)

- Displaybeleuchtung

- LED

Aufnahmemenü

Die Einträge des Aufnahmemenüs lauten:

Aufnahmesituation einstellen, Aufnahmepegel einstellen, Einstellung des Aufzeichnungsmodus, Zoom Mikrofon einstellen, Low cut Filter einstellen, Zeitgesteuerte Aufnahme einstellen, Ordnernahmen einstellen und Aufnahmemonitor Einstellung
Einstellen der Aufnahmesituation

Der Voice Recorder verfügt über voreingestellte Vorlagen mit optimalen Einstellungen für verschiedene Aufnahmesituationen wie Vorlesungen und Diktate. Bei der Auswahl einer Vorlage können Sie mit nur einem Bedienschritt die empfohlenen verschiedenen Einstellungen für Ihre entsprechende Aufnahmesituation übernehmen.

Wählen Sie im Hauptmenü Recorder. Drücken Sie im Stopmodus des Recorders auf die SceneVoiceTaste und halten Sie diese gedrückt, während Sie den Begriff "Aufnahmesituation einstellen" direkt in das eingebaute Mikrofon sprechen. 

Alternativ drücken Sie im Stopmodus die Menütaste. Sie stehen sofort im Aufnahmemenü auf "Aufnahmesituation wählen"; bestätigen Sie also mit OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder Pfeil runter , um die gewünschte Aufnahmesituation auszuwählen und bestätigen Sie Ihre Einstellung mit OK.

Achtung:

Wenn eine Aufnahmesituation ausgewählt ist, können Menüeinstellungen bezüglich der Aufnahme nicht geändert werden. Um diese Funktionen verwenden zu können, muss in den Aufnahmesituationseinstellungen die Option "Aus" eingestellt sein.

Voreingestellte Aufnahmesituationseinstellungen:

 Vorlesung:

Aufnahmepegel = hoch; Aufnahmemodus = MP3, 128kbps; Zoom = +6; Low Cut Filter =ein.

Konferenz:

Aufnahmepegel = mittel; Aufnahmemodus =MP3, 128kbps); Zoom = aus; Low Cut Filter =ein.

Treffen:

Aufnahmepegel = mittel; Aufnahmemodus = MP3, 128kbps; Zoom Mic = aus; Low Cut Filter = aus.

Diktat:

Aufnahmepegel = niedrig; Aufnahmemodus = MP3, 128kbps; Zoom = aus; Low Cut Filter = ein.

DNS:

Aufnahmepegel = niedrig; Aufnahmemodus = MP3, 128kbps; Zoom =aus; Low Cut Filter = aus.

Auswählen des Aufnahmepegels:

Drücken Sie im RecorderModus die Menütaste und wählen Sie mit Pfeil runter die Aufnahmepegeleinstellung und bestätigen Sie sie mit OK.

Der Aufnahmepegel (die Empfindlichkeit) lässt sich an die jeweiligen Gegebenheiten anpassen.

Hoch: Höchste Aufnahmeempfindlichkeit. Für Veranstaltungen mit großem Publikum wie Vorlesungen und Konferenzen und Tonaufzeichnungen aus großer Entfernung bzw. bei geringer Lautstärke.

Mittel: Für Tonaufzeichnungen bei Meetings mit geringer Teilnehmerzahl.

Niedrig: Diese niedrigste Empfindlichkeit eignet sich für Diktate.

Manuell: Sie können die Lautstärke auf einen von 30 Pegeln einstellen; dabei entfällt der automatische Übersteuerungsschutz.

Bestätigen Sie die Auswahl mit OK.

Tipp:

Um die Stimme eines Sprechers klar aufzunehmen, stellen Sie die Option Aufnahmepegel auf Niedrig und halten Sie das im Recorder eingebaute Mikrofon bei der Aufnahme nah an den Mund des Sprechers (5 bis 10 cm).

Wenn die Option Aufnahmepegel auf Hoch, Mittel oder Niedrig eingestellt ist, wird der Aufnahmepegel automatisch nach oben begrenzt.

Bei der Aufnahme eines übermäßig lauten Tons kann es unabhängig von der Aufnahmepegeleinstellung, d.h. Hoch, Mittel oder Niedrig, zu Rauschen kommen.

Einstellen des Aufnahmepegels bei Einstellung „Manuell“:

Drücken Sie Pfeil rechts oder links, während der Recorder aufnimmt oder die Aufnahme pausiert, um den Aufnahmepegel einzustellen.

Durch Erhöhen des Aufnahmepegels wird der Pegel erhöht und die Position der Pegelanzeige verschiebt sich.

Wenn der Voice Recorder auf Manuell gesetzt ist, ist die Begrenzungsfunktion deaktiviert. Wenn im Display „OVER“ angezeigt wird, ist der aufgezeichnete Klang verzerrt. Passen Sie den Aufnahmepegel an, so dass „OVER“ nicht angezeigt wird.

Einstellen des Aufzeichnungsmodus:

Drücken Sie im RecorderModus die Menütaste und wählen Sie mit Pfeil runter die Einstellung und bestätigen Sie sie mit OK.

Sie können der Tonqualität oder der Aufnahmezeit Priorität einräumen. Wählen Sie den Aufnahmemodus, der am besten zu Ihrer Aufnahmesituation passt:

PCM, 48kHz/16bit

PCM, 44.1kHz/16bit (AudioCD-Format)

MP3, 256kbps

MP3, 128kbps

WMA, 32kbps mono 

WMA, 8kbps mono

Der AufnahmemodusBildschirm zeigt die Tonqualität in absteigender Reihenfolge an.

Durch Wahl einer höheren Aufnahmerate erhöht sich auch die Dateigröße. Überprüfen Sie vor der Aufnahme, dass ausreichend freier Speicher vorhanden ist.

Um Konferenzen und Präsentationen deutlich aufzuzeichnen, wird eine Einstellung von (MP3, 128kbps) oder höher für den Aufnahmemodus empfohlen.

Hinweis:

Wenn ein monaurales Mikrofon angeschlossen ist, während der Aufnahmemodus auf Stereoaufnahme steht, wird der Ton nur auf dem linken Kanal aufgenommen.

Auswählen der Richtcharakteristik des Mikrofons Zoom Mikrofon:

Das integrierte Stereomikrofon des Voice Recorders bietet eine große Richtcharakteristik von einer breiten Stereoaufzeichnung bis zu einer punktgenauen Aufnahme.

Drücken Sie im RecorderModus die Menütaste und wählen Sie mit Pfeil runter die Einstellung und bestätigen Sie sie mit OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die Richtcharakteristik des integrierten Stereomikrofons anzupassen.

Die Einstellwerte Zoom 1 bis Zoom 6 – Plus-Werte zentrieren die Richtwirkung.

Die Einstellwerte Wide 1 bis 3 (Minus–Werte) ermöglichen Aufzeichnungen mit einer breiteren Stereoabdeckung.

Wenn Sie die Richtcharakteristik verringern und die Aufnahmebandbreite erweitern, erhält das aufgezeichnete Klangbild einen ausgedehnten Stereo-Eindruck. Der Bereich kann zwischen (–3) und (+6) angepasst werden.

Zoom Mikrofon-Funktion:

Wide 3: geringe Richtwirkung und breiter Schallaufnahmebereich

Aus: relativ geringe Richtwirkung und mittelmäßiger Schallaufnahmebereich

Zoom 3: mittlere Richtwirkung und relativ schmaler Schallaufnahmebereich

Zoom 6: hohe Richtwirkung und schmaler Schallaufnahmebereich

Achtung:

Die Zoom Mikrofon-Funktion dient zum Aufnehmen ausschließlich mit dem integrierten Stereomikrofon des Voice Recorders. Beachten Sie, dass eine normale Aufnahme unter Umständen nicht länger möglich sein kann, wenn ein separat erworbenes Mikrofon verwendet wird, oder wenn die Aufnahme über ein anderes mit einem Verbindungskabel angeschlossenes Gerät erfolgt.

Reduzieren von Störgeräuschen während der Aufnahme Low Cut Filter:

Drücken Sie im RecorderModus die Menütaste und wählen Sie mit Pfeil hoch oder runter die Einstellung und bestätigen Sie sie mit OK.

Mit dem Low Cut Filter des Voice Recorders können das Brummen von Klimaanlagen oder Betriebsgeräusche mit niedriger Frequenz von Geräten, wie Projektoren, bei der Aufnahme reduziert werden.

Ein: Schaltet den Low Cut Filter ein.

Aus: Schaltet den Low Cut Filter aus.

Einstellen der zeitgesteuerten Aufnahme:

Wenn der festgelegte Zeitpunkt erreicht wird, beginnt die Aufnahme automatisch. Mit der zeitgesteuerten Aufnahme können Aufzeichnungen zu einem festgelegten Datum und Uhrzeit sowie in festgelegten auf Datum und Uhrzeit basierenden Intervallen vorgenommen werden. Es können bis zu drei voreingestellte Elemente registriert werden.

Überprüfen Sie vorab, dass die Uhrzeit des Voice Recorders mit der tatsächlichen Uhrzeit übereinstimmt. Passen Sie das Datum und die Uhrzeit mittels der Option Zeit & Datum an.

Vergewissern Sie sich, dass die Batteriekapazität und die Speicherkapazität ausreicht. 

Die zeitgesteuerte Aufnahme erfolgt mit den im Voice Recorder vorgenommenen Einstellungen. Nehmen Sie notwendige Aufnahmeeinstellungen, wie den Aufnahmepegel, vorab vor.

Die aufgezeichnete Datei wird automatisch im Ordner A gespeichert. Beachten Sie, dass wenn mehr als 999 Dateien im Ordner A gespeichert sind, keine zeitgesteuerte  Aufnahme möglich ist.

Als Datum für die zeitgesteuerte Aufnahme kann ein Intervall von einem Jahr ab dem aktuellen Datum gewählt werden.

Die zeitgesteuerte Aufnahme beginnt eventuell einige Sekunden nach Erreichen der eingestellten Zeit.

Drücken Sie im Stopmodus des Recorders auf die MenüTaste.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die zeitgesteuerte Aufnahme auszuwählen und drücken Sie OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die gewünschte Voreinstellungsnummer auszuwählen und anschließend OK.

Drücken Sie Pfeil rechts oder links, um das gewünschte Einstellelement auszuwählen.

Aufnahmedatum: Zum Einstellen des Datums für die zeitgesteuerte Aufnahme.

Startzeit: Zum Einstellen der Startzeit für die zeitgesteuerte Aufnahme.

Endzeit: Zum Einstellen der Endzeit für die zeitgesteuerte Aufnahme.

Wiederholung: Zum Festlegen der Anzahl der zu wiederholenden zeitgesteuerten Aufnahmen.

Einstellen des Datums für die zeitgesteuerte Aufnahme:

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um das Datum und die Uhrzeit zu ändern.

Drücken Sie Pfeil rechts oder links, um den Cursor zu bewegen.

Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, um das Datum für die zeitgesteuerte Aufnahme einzustellen.

Das Einstellen der Start- und Endzeiten geschieht auf dieselbe Weise wie das Einstellen des Datums.

Einstellen der Anzahl der Wiederholungen:

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um einmalig, jede Woche oder jeden Tag auszuwählen.

einmalig: Die Aufnahme erfolgt am festgelegten Datum und der Uhrzeit und endet danach.

jede Woche: Nach der Aufnahme am festgelegten Datum und der Uhrzeit wird die Aufnahme jede Woche zur gleichen Zeit wiederholt.

jeden Tag: Nach der Aufnahme am festgelegten Datum und der Uhrzeit wird die Aufnahme jeden Tag zur gleichen Zeit wiederholt.

Drücken Sie auf die F3Taste (ENTER), um die Einstellung abzuschließen.

Ein-/Ausschalten von voreingestellten Aufnahmen:

Drücken Sie im Stopmodus des Recorders auf die MenüTaste.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die zeitgesteuerte Aufnahme auszuwählen und drücken Sie OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die gewünschte Voreinstellungsnummer auszuwählen.

Drücken Sie F3 (AN/ AUS). Bei jedem Drücken auf F3 (AN/AUS) wird die Voreinstellung ein- oder ausgeschaltet.

Wenn die unter zeitgesteuerte Aufnahme festgelegte Zeit erreicht wird, beginnt die Aufnahme selbst dann, wenn das Gerät ausgeschaltet ist oder sich im Holdmodus befindet.

Wenn die StartzeitEinstellungen identisch sind, hat Zeitvoreinstellung 1 die höchste Priorität und Zeitvoreinstellung 3 die geringste Priorität.

Wenn die Startzeit der zeitgesteuerten Aufnahme und der Alarm auf die gleiche Zeit eingestellt sind, hat zeitgesteuerte Aufnahme Priorität.

Hinweis:

Überprüfen Sie die Aktuelle Uhrzeit und passen Sie das Datum und die Uhrzeit des Voice Recorders an, wenn diese nicht stimmen sollten.

Wenn gerade eine Sprachaufnahme aufgezeichnet wird oder das Gerät einen anderen Vorgang ausführt und die unter zeitgesteuerte Aufnahme eingestellte Startzeit erreicht wird, beginnt die zeitgesteuerte Aufnahme nach Abschluss dieses Vorgangs.

Wenn die Akkukapazität während der zeitgesteuerten Aufnahme erschöpft wird, wird die Aufzeichnung abgebrochen. Überprüfen Sie deshalb die verbleibende Akkukapazität.

Ändern des Ordnernamens (Ordnername):

Drücken Sie im RecorderModus die Menütaste und wählen Sie mit Pfeil hoch oder Pfeil runter die Einstellung und bestätigen Sie sie mit OK.

Sie können die Ordner A bis Ordner E für die Sprachaufzeichnung umbenennen.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um den zu ändernden Ordner auszuwählen und bestätigen Sie mit OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um den zu ändernden Namen aus der registrierten Liste auszuwählen und beenden Sie mit OK.

Vorlagenliste:

Ordner A; Ordner B; Ordner C; Ordner D; Ordner E

Auto, Zug, Flugzeug, Job, Interview, Geschäftsreise, Konferenz, Vorlesung, Schulunterricht, Erinnern, Aufnahme, Telefon REC, Konversation, Hobby, Lektion, Fremdsprache, Musik, Event

Zusätzlich zur Navigation durch das Menü kann durch Drücken auf die F3Taste in der Ordnerlistenanzeige der Ordnername geändert werden.

Monitoreinstellung

Die Monitoreinstellung dient zum ein- oder Ausschalten der Kopfhörerwiedergabe während der Aufnahme; der Lautsprecher ist während der Aufnahme grundsätzlich abgeschaltet.

Wiedergabemenü

Im Wiedergabemenü gibt es folgende Einträge:

Wiedergabe der extrahierten Stimmenabschnitte einstellen, Rauschunterdrückung einstellen, Stimmenlautstärkeangleichung einstellen, Wiedergabemodus einstellen, Intervall für Überspringen einstellen und Transkriptionsmodus.

Überspringen von Passagen ohne Sprachanteile während der Wiedergabe (Wiedergabe der extrahierten Stimmenabschnitte einstellen):

Mit der Sprachwiedergabefunktion können Sie nur die gesprochenen Passagen einer aufgezeichneten Datei mit Sprachinhalten wiedergeben.

Die gesprochenen Passagen der Datei müssen jedoch zuvor extrahiert werden.

Ein: Überspringt Passagen ohne Sprachanteile in der Datei und gibt lediglich die gesprochenen Passagen wieder.

Aus: Die Sprachwiedergabefunktion wird deaktiviert.

Die Sprachwiedergabefunktion ist nur im RecorderModus aktiviert.

Reduzieren von Rauschen während der Wiedergabe (Rauschunterdrückung):

Verwenden Sie die RauschunterdrückungsFunktion, um das Rauschen bei einer aufgezeichneten Stimme, die schwer verständlich ist, zu reduzieren.

Hoch, Niedrig: Reduziert Umgebungsgeräusche für eine klarere Tonwiedergabe; Aus: Die Rauschunterdrückung ist deaktiviert.

Die Rauschunterdrückung ist nur im RecorderModus aktiviert.

Anpassen von leisen Passagen während der Wiedergabe (Stimmenlautstärkeangleichung):

Die Stimmenlautstärkeangleichung passt leise Passagen einer aufgezeichneten Audiodatei an und verstärkt sie.

Ein: Gleicht leise Passagen aufgezeichneter Sprachdateien bei der Wiedergabe an und verstärkt diese.

Aus: Die Sprachausgleichsfunktion ist deaktiviert.

Die Sprachausgleichsfunktion ist nur im RecorderModus aktiviert.

Auswählen der Wiedergabemodi (Wiedergabemodus einstellen):

Stellen Sie den Wiedergabemodus entsprechend Ihren Anforderungen ein.

Nachdem Sie im Wiedergabemenü den Menüpunkt gewählt und mit OK bestätigt haben, drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um Wiedergabebereich oder Wiederholung auszuwählen.

Wiedergabebereich: Damit kann ein Bereich für die Wiedergabe der Dateien festgelegt werden.

Wiederholung: Wiederholt die Wiedergabe eines eingestellten Bereichs. Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die Einstellung auszuwählen.

Bei der Wahl von Wiedergabebereich:

Datei wiedergeben, Ordner wiedergeben, Alle Dateien wiedergeben.

Bei der Wahl von Wiederholung:

Ein: Wiederholt die Wiedergabe des Wiederholbereichs; Aus: Beendet die Wiederholwiedergabe.

Hinweis:

Wenn für Wiedergabebereich die Option Datei gewählt wurde, blinkt Dateiende für 2 Sekunden im Display, nachdem die letzte Datei im Ordner abgespielt wurde. Anschließend stoppt die Wiedergabe an der Startposition der letzten Datei.

Wenn für Wiedergabebereich die Option Ordner gewählt wurde, blinkt Dateiende für 2 Sekunden im Display, nachdem die letzte Datei im Ordner abgespielt wurde. Anschließend stoppt die Wiedergabe an der Startposition der ersten Datei im Ordner.

Wenn für  Wiedergabebereich die Option Alles gewählt wurde, wird nach der Wiedergabe der letzten Datei im aktuellen Ordner mit der Wiedergabe der ersten Datei im nächsten Ordner fortgefahren. Wenn die Wiedergabe das Ende der letzten Datei auf dem Voice Recorder erreicht, blinkt Dateiende für 2 Sekunden im Display. Anschließend stoppt die Wiedergabe an der Startposition der ersten Datei auf dem Voice Recorder.

Einstellen eines Sprungintervalls (Intervall für Überspringen):

Diese Funktion springt innerhalb der gerade abgespielten Datei einen festgelegten Zeitabschnitt nach vorn oder zurück. Dies eignet sich besonders für das Verschieben der Wiedergabeposition oder für das wiederholte Abspielen einer kurzen Passage.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um Vorwärtssprung oder Rücksprung auszuwählen.

Vorwärtssprung: Es wird mit der Wiedergabe begonnen, nachdem zur Wiedergabeposition um den festgelegten Zeitwert vorgesprungen wurde.

Rücksprung: Es wird mit der Wiedergabe begonnen, nachdem um den festgelegten Zeitwert zurückgesprungen wurde. Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die Einstellung auszuwählen.

Bei der Wahl von Vorwärtssprung: Dateisprung, 10 Sekunden, 30 Sekunden, 1 Minute, 5 Minuten. 

Bei der Wahl von Rücksprung: Dateisprung, 3 Sekunden, 5 Sekunden, 10 Sekunden, 30 Sekunden, 1 Minute, 5 Minuten.

Befindet sich im übersprungenen Bereich eine Index-/Zeitmarke oder die Startposition einer Datei, so stoppt der Recorder an dieser Marke oder der Startposition.

Die Springintervall-Funktion ist nur im RecorderModus aktiviert.

Wiedergabe mit Vorwärts-/Rücksprung:

Drücken Sie auf die OKTaste, um mit der Wiedergabe zu beginnen.

Drücken Sie während der Wiedergabe Pfeil rechts oder links. Die Wiedergabe beginnt, nachdem um den eingestellten Zeitwert nach vorn oder zurückgesprungen wurde.

Erhöhen der Effizienz für Sprachabschriften (Transkriptionsmodus):

Bei Verwendung dieser Funktion ändert sich die Tastenzuweisung auf dem Voice Recorder zu einer Tastenbelegung, die speziell für Abschriften geeignet ist.

Ein: Ändert die Tastenzuweisung für die Verwendung der Abschrift-Funktion; Aus: Die normale Tastenzuweisung wird verwendet.

Tastenbelegung im Transkriptionsmodus:

StopTaste: springt beim Stoppen um 3 Sekunden zurück

Pfeil rechts: schaltet bei längerem Drücken auf um 600 % beschleunigte Wiedergabe

Pfeil rechts: springt bei kurzem Druck um 10 Sekunden vor

Pfeil links: Springt bei kurzem Druck um 3 Sekunden zurück 

Die Angleichung der Stimmenlautstärke ist aktiv.

Die Transkriptionsmodusfunktion ist nur im RecorderModus aktiviert.

Dateimenü

Die Einträge des Dateimenüs lauten: Stimmerkennung einstellen, Dateischutz einstellen, nach Einstellung sortieren, Verschieben- und Kopieren Menü, Dateitrennung wählen, Eigenschaft und Anwendungsdaten löschen.

Sprachanteile aus einer Datei mit Sprachaufzeichnungen extrahieren (Stimmerkennung):

Diese Funktion extrahiert die Sprachanteile aus einer bereits erstellten Sprachdatei oder einer Datei, die über den Voice Recorder aufgenommen wird.

Die Spracherkennung kann nur im RecorderModus verwendet werden.

Um die Sprachanteile aus einer gespeicherten Datei zu extrahieren, wählen Sie zuerst im Recorderordner einen der Ordner A bis E.

Drücken Sie im Stopmodus des Recorders auf die MenüTaste.

Drücken Sie so lange Pfeil rechts; oder Pfeil links, bis das Gerät einen der Menüpunkte aus dem Dateimenü ansagt und wählen Sie dann mit Pfeil rauf und runter den gewünschten Menüeintrag aus, den Sie mit OK bestätigen.

Drücken Sie Pfeil hoch oder Pfeil runter, um „Datei auswählen“ oder „Aufnahme synchrone Stimmerkennung“ auszuwählen.

Datei auswählen: Wählen Sie die Datei aus, aus der die Sprachanteile extrahiert werden sollen.

Aufnahme synchrone Stimmerkennung: Extrahiert die Sprachanteile während der Aufnahme. Drücken Sie auf die OKTaste, um zur jeweiligen Einstellung zu gelangen.

Bei der Wahl von Datei auswählen:

Wählen Sie die Datei zum Extrahieren der Sprachanteile mit Pfeil hoch oder runter aus; die Sprachführung ist hier nicht aktiv.

Drücken Sie auf die OKTaste.

Nach Fertigstellung sagt das Gerät „Stimmerkennung abgeschlossen“. 

Bei der Wahl von Aufnahme synchrone Stimmerkennung: 


Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um Ein oder Aus auszuwählen.

Ein: Extrahiert die Sprachanteile während der Aufnahme; Aus: Stellt die Standardaufnahmeeinstellung wieder her; drücken Sie abschließend auf die OKTaste.

Wenn „Einstellungen festgelegt“ angesagt wird, ist der Vorgang abgeschlossen.

Nach Abschluss der Sprachextrahierung wird die SprachwiedergabeEinstellung im Wiedergabemenü auf Ein eingestellt.

Falls Sie einen Ordner auswählen, in dem sich keine Datei befindet, wird „keine Datei vorhanden“ angezeigt. Bevor Sie diesen Vorgang ausführen können, muss ein Ordner ausgewählt werden, der eine Datei enthält.

Die Sprachanteile werden eventuell nicht richtig aus einer Datei extrahiert, die keinen Sprachanteil enthält, wie zum Beispiel Aufzeichnungen musikalischer Darbietungen.

Wenn die Sprachlautstärke während der Aufzeichnung sehr gering ist (die Pegelanzeige ist -12 dB oder geringer) oder Umgebungsgeräusche vorhanden sind, ist es eventuell nicht möglich, die Sprachanteile richtig zu extrahieren.

Je größer eine aufgezeichnete Datei, desto mehr Zeit benötigt die Extrahierung. Bevor Sie diese Verarbeitung vornehmen, laden Sie den Akku auf, um sicherzustellen, dass er nicht vor dem Abschluss des Vorgangs erschöpft ist.

Wenn die Aufnahme synchrone Stimmerkennung verwendet wird, steht die Funktion Zoom-Mikrofon nicht zur Verfügung.

Verhindern eines versehentlichen Löschens einer Datei (Dateischutz):

Durch die Dateischutzfunktion werden Daten vor versehentlichem Löschen geschützt. Sobald eine Datei gesperrt wurde, kann sie selbst dann nicht gelöscht werden, wenn der Vorgang zum Löschen aller Dateien in seinem Ordner ausgeführt wird.

Wählen Sie die Datei aus, die Sie sperren möchten.

Drücken Sie dann die Menütaste und drücken Sie Pfeil rechts oder Pfeil links so oft, bis das Gerät einen Menüeintrag aus dem Dateimenü ansagt, und wählen Sie mit Pfeil hoch und runter „Dateischutz einstellen“; bestätigen Sie dann mit OK.

 Ein: Sperrt die Datei; Aus: Der Dateischutz wird aufgehoben.

Nach Einstellung sortieren:

Dieser Menüpunkt befindet sich in derselben Registerkarte direkt unter „Dateischutz einstellen“.

Sie können die Wiedergabereihenfolge von auf dem Voice Recorder gespeicherten Dateien gemeinsam ändern.

Dateiname: Sortiert die Dateien automatisch nach dem Namen.

Datum aufsteigend: Sortiert die Dateien automatisch nach dem Datum (Aufnahmedatum/        -uhrzeit) von der ältesten zur neuesten Datei.

Datum absteigend: Sortiert die Dateien automatisch nach dem Datum (Aufnahmedatum/         -uhrzeit) von der neuesten zur ältesten Datei.

Bei der Wahl von Dateiname werden die Dateien anhand des Dateinamens alphabetisch sortiert.

Verschieben- und Kopieren Menü:

Dateien, welche im internen Speicher oder auf der SDKarte gespeichert sind, können innerhalb des Speichers verschoben oder kopiert werden.

Bevor Sie eine Datei verschieben/ kopieren, wählen Sie zuerst den Ordner aus, in dem sich die gewünschte Datei befindet.

Drücken Sie im Stopmodus des Recorders auf die MenüTaste.

Drücken Sie so lange Pfeil rechts, oder links, bis das Gerät einen Menüeintrag aus dem Dateimenü ansagt. 

wählen Sie Verschieben- und Kopieren Menü; und drücken Sie OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um verschieben oder Kopieren auf den Internen Speicher oder die SDKarte auszuwählen; mit OK bestätigen.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die Datei-Kopiermethode auszuwählen und bestätigen Sie mit OK.

bei einer Datei: Wählt nur die festgelegte Datei aus.

Mehrere Dateien kopieren: Es können mehrere Dateien ausgewählt werden.

alle Dateien kopieren: Wählt alle Dateien im Ordner aus. 

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um ggf. die Anzahl der Dateien auszuwählen, die verschoben oder kopiert werden sollen; 

Bei der Wahl von einer Datei: Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die zu kopierende oder zu verschiebende Datei auszuwählen, und drücken Sie OK.

Bei der Wahl von mehrere Dateien kopieren: Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die zu kopierenden oder zu verschiebenden Dateien auszuwählen, und drücken Sie zum Auswählen jeder Datei auf OK. drücken Sie zum Bestätigen der Auswahl F3.

Sie können vor dem Drücken von F3 die Auswahl einer bereits ausgewählten Datei aufheben, indem Sie sie auswählen und erneut auf die OKTaste drücken.

Bei der Wahl von alle Dateien:

Alle Dateien im aktuellen Ordner werden automatisch ausgewählt und das Gerät springt in die nächste Ebene.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, Pfeil rechts oder links, um den Zielordner auszuwählen, in den die Dateien verschoben oder kopiert werden sollen und Bestätigen sie mit F3.

Hinweis:

Dateien können nicht direkt innerhalb eines Recorderordners verschoben oder kopiert werden. Wählen Sie im Recorderordner einen der Ordner A bis E.

Nach Abschluss des Vorgangs wird dies mittels einer Angesagten Meldung bestätigt. 

Gesperrte Dateien bleiben auch nach dem Verschieben oder Kopieren gesperrt.

Hinweis:

Bei einer ungenügenden verbleibenden Speicherkapazität können die Dateien nicht kopiert werden.

Wenn die Anzahl der Dateien 999 übersteigt, können diese nicht verschoben oder kopiert werden.

Dateien können nicht innerhalb desselben Ordners verschoben oder kopiert werden.

Wenn das Kopieren oder Verschieben vor dem Abschluss des Vorgangs abgebrochen wird, gilt, dass bis dahin verschobene oder kopierte Dateien an ihrer neuen Position gespeichert sind, aber für die restlichen Dateien der Vorgang abgebrochen wurde.

Dateien mit DRM (Kopierschutz) können nicht verschoben oder kopiert werden.

Teilen von Dateien:

Große Dateien oder Dateien mit langen Aufnahmezeiten können geteilt werden, um sie einfacher zu verwalten und zu bearbeiten.

Nur Dateien im PCM- und MP3Format, die auf diesem Voice Recorder aufgezeichnet wurden, können geteilt werden.

Geben Sie die zu teilende Datei wieder und stoppen Sie die Wiedergabe am gewünschten Teilungspunkt. Drücken und halten Sie ggf. Pfeil rechts oder Pfeil Links gedrückt, um vor- oder zurückzuspulen. Es ist nützlich, Index-/Zeitmarken vorab an der Position zu setzen, an der die Teilung erfolgen soll.

Drücken Sie dann im Stopmodus des Recorders auf die MenüTaste.

Drücken Sie so lange Pfeil rechts oder links, bis das Gerät einen MenüEintrag aus dem Dateimenü ansagt. 

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um Datei teilen auszuwählen und bestätigen Sie mit OK.

Drücken Sie Pfeil hoch zur Wahl von Start; und bestätigen sie mit OK.

Nach Abschluss des Vorgangs wird dies vom gerät angesagt.

Nach dem Teilen der Datei wird die erste Dateihälfte in „Dateiname_1“ und die zweite Hälfte in„Dateiname_2“ umbenannt.

Der Vorgang Datei teilen kann nur erfolgen, wenn die Dateiliste angezeigt wird.

Der Recorder kann keine Dateien aufteilen, wenn die Anzahl der Dateien im Ordner die Zahl 999 überschreitet.

Gesperrte Dateien können nicht geteilt werden.

Wenn eine Datei eine äußerst kurze Aufnahmezeit hat, kann sie u. U. nicht geteilt werden, selbst wenn es eine MP3 oder PCM-Datei ist.

Anzeigen von Datei- oder Ordnerinformationen (Eigenschaft):

Über dieses Menü können Informationen zu einer Datei oder einem Ordner angezeigt werden; es befindet sich in derselben Registerkarte an zweitunterster Position.

Eigenschaft:

Mit Pfeil hoch und runter gelangen Sie zu den unterschiedlichen Einträgen und den betreffenden Informationen Name, Datum, Größe, Bitrate, Künstler und Album.

Handelt es sich um einen Ordner, werden Name, Ordner und Datei angesagt.

In der Anzahl der Dateien sind keine Dateien enthalten, deren Format nicht vom Voice Recorder erkannt werden kann.

Löschen des AppInhaltsordners (Anwendungsdaten löschen):

Verwenden Sie die Smartphone-Anwendung, um die an den Voice Recorder übertragenen Ordner zu löschen.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um den zu löschenden Ordner auszuwählen, und bestätigen Sie mit OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter zur Wahl von Start und bestätigen sie mit OK.

Achtung: 

Sie können die Dateien im Inhaltsordner nicht über den Voice Recorder überprüfen.

Display-/Tonmenü

Die Einträge dieses Menüs lauten: 

Displaybeleuchtung einstellen, LED einstellen, Systemton einstellen, Sprachwahlmenü, Sprachbedienerführung einstellen und Lautsprechereinstellung

Beleuchtungsdauer einstellen:

Die Displaybeleuchtung wird nach der Bedienung einer Taste für eine festgelegte Zeitdauer eingeschaltet.

Drücken Sie die Menütaste und danach so oft Pfeil rechts, bis das Gerät "Displaybeleuchtung" sagt. Dies ist die erste Position des Display- und Tonmenüs. 

Nun können Sie mit Pfeil hoch und runter Leuchtzeit, Dimmerzeit oder Helligkeit auswählen.

Leuchtzeit: Stellen Sie die Zeitdauer ein zwischen dem Anschalten der Beleuchtung und dem Abdunkeln des Displays.

Dimmerzeit: Stellen Sie die Zeitdauer ein zwischen dem Abdunkeln des Displays und dem Abschalten der Anzeige.

Helligkeit: Stellen Sie die Helligkeit der Bildschirmbeleuchtung ein.

Bei der Wahl von Leuchtzeit: 5Sek., 10Sek., 30Sek., 1Min., Immer AN

Bei der Wahl von Dimmerzeit: 30Sek., 1Min., 2Min., 5Min., Immer AN

Bei der Wahl von Helligkeit: 1, 2, 3

LED einstellen: 

Der Recorder ist so einstellbar, dass die LED Kontrollleuchte nicht aufleuchtet.

Ein: Die LEDKontrollleuchte ist eingeschaltet; Aus: Die LEDKontrollleuchte ist ausgeschaltet.

Systemton einstellen:

Der Voice Recorder bestätigt mit einem Signalton die Bedienung einer Taste oder warnt vor Betriebsfehlern. Sie können auswählen, ob der Voice Recorder Signaltöne ausgeben soll.

Wählen Sie zwischen aus und 5. Je höher die Zahl, desto lauter ist der Signalton.

Ändern der Sprache (Sprachwahlmenü):

Wählen Sie im Display- und Tonmenü den Eintrag Sprachwahlmenü und bestätigen Sie mit OK.

Sie können bei diesem Voice Recorder die Sprache für die Ansagen und das Anzeigen im Display auswählen: Ceština, Dansk, Deutsch, English, Español, Français, Italiano, Nederlands, Polski, ???????, Svenska

Einstellen der Sprachführung (Sprachbedienerführung einstellen):

Diese Funktion bietet Sprachansagen für die Betriebszustände des Recorders. Die Sprachansagen können ein- und ausgeschaltet werden; Geschwindigkeit und Lautstärke können angepasst werden.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um Sprachbedienerführung auszuwählen und drücken Sie OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um An / Aus, Geschwindigkeit oder Lautstärke auszuwählen und bestätigen sie mit OK.

Bei der Wahl von An / Aus: Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um Ein oder Aus auszuwählen.

Ein: Die Sprachführung wird aktiviert; Aus: Die Sprachführung wird deaktiviert.

Drücken Sie auf die OKTaste, um die Einstellung zu übernehmen.

Bei der Wahl von Geschwindigkeit:

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die gewünschte Geschwindigkeit für die Sprachführung auszuwählen.

50%  bis 200% in Intervallen von 10 %. 200% bis 400% in Intervallen von 20 %.

Je größer die Zahl, desto höher die Geschwindigkeit. Die normale Geschwindigkeit liegt bei 100%. Drücken Sie auf die OKTaste, um die Einstellung zu übernehmen.

Bei der Wahl von Lautstärke:

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um die gewünschte Lautstärke für die Sprachführung auszuwählen.

Wählen Sie zwischen 5 und 1; je höher die Zahl, desto lauter ist der Signalton. Drücken Sie auf die OKTaste, um die Einstellung zu übernehmen.

Hinweis:

Während der Wiedergabe einer Datei ist die GeschwindigkeitsEinstellung der Sprachführung deaktiviert.

Auswählen der Lautsprecherausgabe:

Sie können den integrierten Lautsprecher ein- oder ausschalten, wenn keine Kopfhörer angeschlossen sind.

Ein: Der Ton wird über die Kopfhörer ausgegeben, wenn diese angeschlossen sind oder über den integrierten Lautsprecher, wenn die Kopfhörer getrennt sind.

Aus: Die Töne werden nicht über den eingebauten Lautsprecher ausgegeben, selbst wenn die Kopfhörer nicht angeschlossen sind.

Gerätemenü

Im Gerätemenü werden folgende Menüeinträge gesprochen:

Speicher wählen, Energiespareinstellungen, Zeit und Datum einstellen, USBEinstellungen, Einstellung zurücksetzen, Formatierungsmenü, Speicherinformation, Systeminformationen und WiFiEinstellungen.

Speicher wählen:

Drücken Sie die Menütaste und so lange Pfeil rechts oder links, bis das Gerät "Speicher wählen" ausgibt.

Nach Drücken von OK können Sie nun zwischen internem Speicher und der SDKarte wählen und mit OK Ihre Wahl bestätigen.

Energiespareinstellungen:

Der Voice Recorder schaltet sich nach Ablauf einer eingestellten Zeitdauer automatisch ab, wenn er eingeschaltet ist und sich im Stopmodus befindet.

5 Minuten, 10 Minuten, 30 Minuten, 1 Stunde, 2 Stunden 3 Stunden: Stellen Sie die gewünschte Zeitdauer ein.

Aus: Der Energiesparbetrieb ist deaktiviert. Beachten Sie, dass sich die Batterien schnell erschöpfen, wenn der Voice Recorder eingeschaltet bleibt.

Zeit und Datum einstellen:

Dieser Menüpunkt wurde zu Beginn des Handbuches im Rahmen der Erstinbetriebnahme bereits ausführlich beschrieben.

USBEinstellungen:

Wenn der Voice Recorder an einen PC angeschlossen wird, kann der Voice Recorder als ein USBSpeichergerät verwendet werden.

Storage Class: Der PC erkennt den Voice Recorder als externes Speichergerät.

Composite: Wählen Sie diese Option bei einem Anschluss an einen PC, um den Voice Recorder als externes Speichergerät, USBLautsprecher und -Mikrofon zu verwenden (USB Soundkarte).

Wiederherstellen der Standardeinstellungen (Einstellungen zurücksetzen):

Diese Einstellung dient dazu, die verschiedenen Funktionen auf die Werkseinstellungen (Standardeinstellungen) zurückzusetzen. Die Uhreinstellung, Dateinummerierung und Ordnernamen bleiben jedoch erhalten.

Drücken Sie Pfeil hoch zur Wahl von Start, und bestätigen sie nochmals mit OK.

Aufnahmemenü:

Aufnahmesituation: Aus; Aufnahmepegel: Mittel; Aufzeichnungsmodus: MP3, 128kbps; Zoom Mikrofon: Aus; Low Cut Filter: Aus; Zeitgesteuerte Aufnahme: Aus; Ordnername: Standardeinstellung; Aufnahmemonitor: Ein

Wiedergabemenü:

Wiedergabe der extrahierten Stimmenabschnitte: Aus; Rauschunterdrückung: Aus; Stimmenlautstärkeangleichung: Aus; Wiedergabemodus: Wiedergabebereich: Datei; Wiederholung: Aus; Intervall für Überspringen: Vorwärtssprung: Dateisprung; Rücksprung: Dateisprung; Transkriptionsmodus: Aus

Display/Tonmenü:

Displaybeleuchtung: Leuchtzeit: 10 Sek.; Dimmerzeit: 30 Sek.; Helligkeit: 2; LED: Ein; Systemton: 3; Sprachwahlmenü: English; Sprachbedienerführung: An/Aus: Ein; Geschwindigkeit: 100; Lautstärke: 3; Lautsprecher: Ein

Gerätemenü:

Speicher wählen: interner Speicher; Energiespareinstellung: 10 Minuten; USB Einstellung: Storage Class; 
DAISYMenü:

Skip Modus: Absatz; Zeichencodierung: ANSI; Textsprache: English; HTML TTS Einstellung: Nur Hauptsätze

Formatieren eines Aufnahmemediums (Formatierungsmenü):

Beim Formatieren eines Aufnahmemediums werden alle darauf gespeicherten Dateien gelöscht. Achten Sie unbedingt darauf, vor dem Formatieren alle wichtigen Dateien auf einen PC zu übertragen.

Wenn sie beabsichtigen, den internen Speicher des Recorders zu formatieren besteht die Gefahr, dass der Recorder nach derFormatierung nicht mehr spricht. 

Wenn der interne Speicher des Recorders nicht mehr zuverlässig arbeitet, kontaktieren Sie daher unbedingt zuerst Ihren Händler oder den Olympus Kundendienst.

Drücken Sie im Stopmodus des Recorders auf die MenüTaste, und springen Sie mit Pfeil rechts oder Links zu den Menüeinträgen des Gerätemenüs, und bestätigen Sie mit OK.

Wählen Sie mit Pfeil Hoch oder runter den Eintrag "Formatierungsmenü, und bestätigen Sie mit OK.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter zur Wahl der SDKarte, und drücken Sie OK.

Drücken Sie Pfeil hoch zur Wahl von Start, und drücken Sie danach OK.

Drücken Sie erneut Pfeil hoch zur Wahl von Start und danach wiederum OK.

Beim Start der Formatierung wird Formatieren angezeigt.

Nach dem Abschluss der Formatierung wird „Formatieren abgeschlossen“ angesagt.

Hinweis:

Formatieren Sie den Voice Recorder nicht von einem PC aus.

Beim Formatieren werden alle Daten, einschließlich der gesperrten Dateien und der schreibgeschützten Dateien, gelöscht.

Wenn die SDKarte schreibgeschützt ist, wird „SD Karte geschützt“ angezeigt.

Um eine Formatierung vornehmen zu können, muss der Schreibschutz für die SDKarte aufgehoben werden.

Bevor Sie eine Formatierung vornehmen, laden Sie den Akku auf oder tauschen Sie ihn aus, um sicherzustellen, dass er nicht vor dem Abschluss des Vorgangs erschöpft ist. Der Formatierungsvorgang kann gelegentlich länger als 10 Sekunden bis zum Abschluss dauern.
Selbst beim Formatieren oder Löschen werden nur die Dateiverwaltungsdaten des internen Speichers und/oder der SDKarte aktualisiert und die aufgezeichneten Daten werden nicht vollständig gelöscht. Damit beim Entsorgen einer SDKarte keine persönlichen Daten bekannt gegeben werden, sollte die Karte entweder zerstört oder bis zum Ende der Aufnahmezeit Stille aufgezeichnet werden.

Anzeigen von Informationen zum Aufnahmemedium (Speicherinformationen):

Über diesen Menüpunkt spricht das Gerät die verbleibende Speicherkapazität und die Gesamtkapazität der vorhandenen Speicher.

Eine gewisse Menge an Speicherplatz auf dem Aufnahmemedium wird für Verwaltungszwecke genutzt. Deshalb ist die tatsächliche verfügbare Kapazität etwas geringer als die angezeigte Gesamtkapazität.

Anzeigen von Informationen zum Voice Recorder (Systeminformationen):

Das gerät gibt Informationen zu Modell, Firmware und Seriennummer aus.

Wi-Fi-Einstellungen
Es werden Informationen bezüglich der Wi-Fi-Verbindungen mit dem Voice Recorder angezeigt. Der Voice Recorder kann ausschließlich als Wi-Fi-Zugangspunkt verwendet werden.

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter, um (Wi-Fi-Verbindung) oder (Kennwort ändern) auszuwählen; mit OK bestätigen.

 Wi-Fi-Verbindung: Zeigt die mötige SSID (Netzwerkname) und das Kennwort zum Anschluss eines Smartphones an den Voice Recorder via Wi-Fi an. Gleichzeitig wird ein QR-Code angezeigt, der auf Basis der angezeigten SSID und dem Kennwort erstellt wurde. Um QR-Codes verwenden zu können, muss vorab eine spezielle Anwendung installiert werden.

Kennwort ändern: Wählen Sie diese Option zum Ändern des Kennworts. Bei jeder Ausführung dieser Funktion wird automatisch ein neues Kennwort erzeugt. Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir Ihnen, das Kennwort regelmäßig zu ändern. Durch Ausführen von Reset wird das Kennwort auf den Standardwert zurückgesetzt. Um das Standardkennwort zu überprüfen, verwenden Sie nach dem Ausführen von Reset die Option Wi-Fi-Verbindung.

Der QR-Code und das Kennwort werden nur auf dem Bildschirm angezeigt.

Bei der Wahl von „Kennwort ändern“:

Drücken Sie Pfeil hoch oder runter zur Wahl von Start und anschließend OK.

Wenn „Kennwort geändert“ angezeigt wird, ist der Vorgang abgeschlossen.

Anschließen eines Geräts über Wi-Fi an den Voice Recorder:

Schalten Sie den Wi-Fi ON/OFF- Schalter des Voice Recorders auf ON.

Bringen Sie die SSID und das Kennwort mittels Bedienung des Voice Recorders zur Anzeige.

Ändern Sie die Konfiguration des anzuschließenden Geräts.

Bei der Konfiguration eines Smartphones: Verwenden Sie mithilfe der Wi-Fi-Verbindung-Funktion den angezeigten QR-Code* oder die SSID und das Kennwort, um das Smartphone zu konfigurieren. Einzelheiten dazu finden Sie in der Bedienungsanleitung für Ihr Smartphone.

Eine spezielle Anwendung für Smartphones ist verfügbar. Wenn die spezielle Anwendung auf Ihrem Smartphone installiert wird, können Sie zum Konfigurieren des Telefons ganz einfach einen QR-Code verwenden.

Um QR-Codes verwenden zu können, muss vorab eine spezielle Anwendung installiert werden.

Wenn der Wi-Fi ON/OFF-Schalter auf ON steht, ist die Funktion Eco Modus deaktiviert. Wenn der Voice Recorder in diesem Zustand bleibt, erschöpft sich der Akku schnell.

Wenn der Wi-Fi ON/OFF -Schalter auf ON steht, ist die Option Kennwort ändern nicht verfügbar. Um die Option Kennwort ändern vorzunehmen, stellen Sie den Wi-Fi ON/OFF-Schalter auf OFF.

Bei Verwendung einer Wi-Fi- Verbindung verkürzt sich die Batterielebensdauer. Wenn sich der Akku während einer Datenübertragung erschöpft hat, können die Daten eventuell beschädigt werden. Deshalb empfehlen wir bei der Verwendung einer Wi-Fi-Verbindung den Gebrauch des mit dem Voice Recorder mitgelieferten Netzadapters.

Während der Aufzeichnung ist die Bedienung des Wi-Fi ON/OFF-Schalters gesperrt. Bedienen Sie den Schalter bei gestoppter Aufzeichnung.

DAISYMenü

Im DAISYMenü gibt es folgende Menüeinträge:

Skip Modus, Zeichencodierung, Textsprache, HTML TTS Einstellung und DAISYImport.

Springen in hierarchischen Einheiten (Skip Modus):

DAISYInhalte können in Einheiten von Kapiteln, Abschnitten, Paragrafen und Seiten unterteilt werden und es ist möglich, von einer Stelle zu einer anderen zu springen.

Drücken Sie im DAISYMenü Pfeil hoch oder runter, um den Skip Modus zu wählen.

Absatz: Verweist auf Kapitel, Abschnitte, Paragrafen usw. in DAISYInhalten.

 Beispiel: Ebene 1 entspricht Kapiteln, Ebene 2 entspricht Abschnitten und Ebene 3 entspricht Paragrafen.

(Wählen Sie bei der Auswahl von Absatz eine Sprungebene von Ebene 1 bis Ebene 6)

Gruppe: Eine Passage innerhalb eines Absatzes wird als eine Gruppe bezeichnet. Gruppen können am Anfang und/ oder Ende von Diagrammerklärungen gesetzt werden.

Seiten: Entspricht einer Seite in einem Buch.

Satz: Beim Vorlesen eines Textes sind Atempausen zwischen Sätzen vorhanden. Der Audioinhalt von einer Pause bis zur nächsten wird als ein Satz bezeichnet.

Phrase: Entspricht Phrasen und Redewendungen.

Lesezeichen: Verweist auf eine Stelle, an der eine Indexmarke (Lesezeichen) gesetzt ist.

Je nach DAISYInhalt sind möglicherweise keine entsprechenden Unterteilungseinheiten vorhanden.

Ändern des Zeichencodes (Zeichencodierung):

Der für die Textanzeige verwendete Zeichencode kann entsprechend des Zeichencodes der in den Sprachausgabeordner des Recorders übertragenen Textdatei geändert werden.

(ANSI) (UTF8) (UTF16): Wählen Sie eine dem angezeigten Text entsprechende Einstellung.

Ändern der Sprache für das Vorlesen von Text (Textsprache):

Wenn die Zeichen in einer in den Sprachausgabeordner des Recorders übertragenen Textdatei nicht korrekt angezeigt werden, können Sie den für die Textanzeige verwendeten Zeichencode ändern:

Ceština, Dansk, Deutsch, English, Español, Français, Italiano, Nederlands, Polski, ???????, Svenska.

Nehmen Sie die erforderliche Änderung vor.

Hinweis:

Wenn für Sprachführung die Einstellung Ein gewählt ist, werden für Textsprache dieselben Einstellungen wie für Sprache (Lang) verwendet.

Wenn für Sprachführung die Einstellung Ein gewählt ist, kann die Textsprache nicht geändert werden. Wählen Sie zum Einstellen der Textsprache zuerst für die Sprachführung die Einstellung Aus.

Dieser Recorder kann Text in den Dateiformaten txt, html, doc und docx lesen.

Eigennamen wie zum Beispiel Namen von Personen, Orten und Organisationen sowie Symbole, Akronyme und Fremdwörter werden möglicherweise nicht korrekt gelesen.

Der Recorder unterstützt keine anderen Zeichencodes als ANSI, UTF8 und UTF16.

Einstellen des zu lesenden Umfangs (HTML TTS Einstellung):

Für Dateien im HTMLFormat kann eingeschränkt werden, welche Passagen vorgelesen werden sollen.

Nur Hauptsätze: Liest nur die Hauptpassagen des Textes vor. Im Dateilistenbildschirm werden Dateien mit dem Suffix „_main.txt“ angezeigt.

Alle Sätze: Liest alle lesbaren Passagen vor. Im Dateilistenbildschirm werden Dateien mit dem Suffix „_all.txt“ angezeigt.

Abhängig von der Datei werden einige Passagen möglicherweise nicht vorgelesen.

Importieren von DAISYInhalten (DAISYImport):

Der Recorder kann zum direkten Importieren von DAISYInhalten über den eingebauten USBAnschluss an ein CDLaufwerk angeschlossen werden.

Schließen Sie den Recorder an ein CDLaufwerk an.

Verwenden Sie erforderlichenfalls den beiliegenden USBAdapter.

Legen Sie die CD in das CDLaufwerk.

Importierte DAISYInhalte werden im DAISYOrdner gespeichert.

Der Recorder ist mit DAISYVersion 2.0/2.02 kompatibel.

Speisen Sie ein externes CD/DVDLaufwerk zur Stabilisierung des Datenimports mit Netzstrom.

Die Verarbeitung kann einige Minuten dauern. Vergewissern Sie sich vor Beginn des Vorgangs, dass die Batterieleistung ausreicht, ihn abzuschließen. Führen Sie während der Verarbeitung KEINEN der folgenden Vorgänge aus, um eine Beschädigung der Daten zu verhindern.

- Abtrennen des USBKabels während der Verarbeitung.

- Entfernen der Batterie während der Verarbeitung.

- Entfernen der SDKarte während der Verarbeitung, sofern eine SDKarte als Aufnahmemedium verwendet wird.

- Ausschalten des CD/DVDLaufwerks während der Verarbeitung.

- Entfernen der CD während der Verarbeitung. 

Über DAISY:
DAISY steht für Digital Accessible Information System und wurde als globaler Standard für digitale Hörbücher geschaffen. Er ersetzt Tonbänder für Personen, denen das Lesen von Büchern und Informationen schwerfällt, und ist mittlerweile in Form diverser Medien verfügbar, die nicht nur für Audioinhalte sondern auch visuelle Informationen verwendet werden. DAISY ist ein weltweit zugängliches Informationssystem, das vom DAISY Consortium, einer internationalen gemeinschaftlichen Entwicklungsorganisation, entwickelt und gepflegt wird.

Was ist DAISYMultimedia?

Gleichzeitiges Betrachten von Zeichnungen und Bildern während der Audiowiedergabe über einen Computer. Die vorgelesene Passage wird zur leichteren Verfolgbarkeit hervorgehoben. Es ist auch möglich, die Audiogeschwindigkeit zu verändern und auf verschiedene Seiten zu springen.

Weitere Details über DAISY finden Sie bei

http://www.daisy.org/

der offiziellen Webseite des DAISY Consortium.

Verwendung mit einem PC

Nach Anschluss des Recorders an einen PC kann er für folgende Zwecke verwendet werden:

Mit dem Voice Recorder können Sie auf dem PC gespeicherte Sprachinhalte oder Musikdateien in den Formaten WMA, MP3 und WAV genießen.

Der Voice Recorder kann als externes Speichergerät zum Speichern oder Laden von Daten auf/von Ihrem PC verwendet werden.

Vorsichtshinweise zum Anschließen an einen PC:

Wenn Sie eine Datei von Ihrem Voice Recorder herunterladen oder darauf hochladen, dauert die Datenübertragung so lange, wie die LEDKontrollleuchte des Voice Recorders blinkt, selbst wenn der PCDatenkommunikationsbildschirm ausgeblendet wird. Trennen Sie niemals den USBStecker, bevor die Datenkommunikation beendet ist.

Folgen Sie immer dem Vorgang auf zum Trennen der USBVerbindung. Falls der USBStecker getrennt wird, bevor das Laufwerk gestoppt ist, können die Daten u. U. nicht erfolgreich übertragen werden.

Beachten Sie, dass Daten auf dem Recorder geschrieben und gelesen werden können, auch wenn das Attribut des Laufwerks des Voice Recorders über den PC auf „Schreibgeschützt“ eingestellt ist.

Um zu verhindern, dass in der Nähe befindliche elektronische Geräte durch Störgeräusche beeinflusst werden, ziehen Sie den Stecker der Kopfhörer und des externen Mikrofons, wenn Sie den Voice Recorder mit einem PC verbinden.

Anschließen des Voice Recorders an einen PC:

Starten Sie den PC.

Schließen Sie das USB Verbindungskabel an den USB Anschluss des Computers an.

Vergewissern Sie sich, dass sich der Voice Recorder im Stopmodus befindet, bevor Sie das USBVerbindungskabel anschließen.

Drücken Sie Pfeil hoch oder Pfeil runter, um PC auszuwählen, und bestätigen Sie mit OK.

Während eine USBVerbindung hergestellt ist, wird „Fernsteuerung“ auf dem Voice Recorder angezeigt.

Der Recorder stellt keine Verbindung zu einem PC her, falls Netzadapter in den USBVerbindungseinstellungen ausgewählt ist. Stellen Sie die USB Verbindungseinstellungen auf PC.

Der Voice Recorder darf sich nicht im Holdmodus befinden.

Stecken Sie den USBStecker fest bis zum Anschlag ein. Wenn die Verbindung nicht ordnungsgemäß hergestellt wurde, ist kein normaler Betrieb möglich.

Wenn der Voice Recorder über einen USBHub angeschlossen wird, kann dies zu einem instabilen Betrieb führen. Verwenden Sie keinen USBHub, wenn der Betrieb instabil ist.

Verwenden Sie nur ein kompatibles USBKabel von Olympus. Der Betrieb ist nicht gewährleistet, wenn ein Kabel eines anderen Herstellers verwendet wird. Im Gegenzug sollten Sie das beiliegende Kabel auch nicht an Geräte anderer Marken anschließen.

Stellen Sie den Wi-Fi ON/OFF-Schalter bei der Datenübertragung zu einem PC auf OFF. Wenn der Wi-Fi ON/OFF- Schalter auf ON gestellt ist, wird der Recorder vom PC nicht erkannt.

Bei diesem Voice Recorder lässt sich der Inhalt im CONTENTSOrdner nicht überprüfen.

Wenn Sie Dateien im VOICEMEMO- oder CONTENTSOrdner löschen oder ändern, funktioniert der Voice Recorder eventuell nicht mehr ordnungsgemäß.

Hinweis:

Dateien im WMAFormat können auf einem MacintoshStandardbetriebssystem nicht abgespielt werden.

Verwendung als externer Speicher eines PC:

Indem der Voice Recorder an einen PC angeschlossen wird, können die Daten des Voice Recorders auf einem PC gespeichert werden und umgekehrt.

Wi-Fi-Funktion

Dieser Voice Recorder ist mit einer Wi-Fi-Funktion ausgestattet. Wi-Fi-Geräte sind von der Organisation namens Wi-Fi Alliance zertifiziert, d. h. diese drahtlosen LAN-Geräte können miteinander verbunden werden. In dieser Anleitung werden die drahtlosen LAN-Funktionen zusammenfassend als „Wi-Fi“ bezeichnet.

Smartphones können mittels Funkwellen mit dem Voice Recorder verbunden werden. Aufgrund der Drahtlosverbindung ist eine flexible Verbindung möglich, solang die Funkwellen das Gerät erreichen können. Funkwellen haben einen gewissen Sendebereich und können auch Hindernisse (wie Holz, Glas usw.) durchdringen. Deshalb ist auch dann eine Verbindung möglich, wenn sich der Voice Recorder in einem anderen Zimmer befindet. Mithilfe einer speziellen Anwendung für Smartphones können Sie auf dem Voice Recorder aufgezeichnete Dateien wiedergeben. Der Voice Recorder kann zudem aus einer gewissen Entfernung gesteuert werden, so lange er sich im Funkwellenbereich befindet. Einzelheiten finden Sie auf unserer Website.

Wozu lässt sich die Wi-Fi-Funktion nutzen?

Verwenden Sie Ihr Smartphone zum Bedienen des Voice Recorders. Erstellen Sie Inhaltsdateien, bei denen Ton und Bild synchronisiert sind.

Um die oben genannten Funktionen verwenden zu können, muss vorab eine spezielle Anwendung auf dem Smartphone installiert werden

Die Wi-Fi-Funktion des Voice Recorders ist für die folgenden Regionen vorgesehen.

Europa:

Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, Vereinigtes Königreich, Zypern

Verwenden Sie die Wi-Fi-Funktion des Voice Recorder nur in den oben genannten Ländern. Die Verwendung dieser Funktion könnte eventuell die Funkwellenbeschränkungen in dem jeweiligen Land verletzen. Wir übernehmen keinerlei Verantwortung für den Gebrauch dieser Technologie.

Die Kommunikation kann eventuell gestört werden, wenn sich zwischen dem Voice Recorder und dem Wi-Fi-Zugangspunkt verstärkte Strukturen, Metall oder Beton befindet.

Verwenden Sie die Wi-Fi-Funktion des Voice Recorders nicht in einem Krankenhaus und Flugzeug, wo der Gebrauch untersagt ist.

Wenn der Voice Recorder gleichzeitig in der Nähe eines Mikrowellenherds, Schnurlostelefons oder eines Geräts, das ein 2,4-GHz-Frequenzband verwendet, genutzt wird, kann die Kommunikationsleistung beeinträchtigt werden. Halten Sie den Voice Recorder bei der Verwendung fern von solchen Geräten.

Wenn mehrere sich in der Nähe befindliche Wi-Fi-Zugangspunkte den gleichen Kanal verwenden, kann der Voice Recorder u. U. nicht richtig erkannt werden.

Soweit möglich, versuchen Sie den Voice Recorder nicht in der Nähe eines Mobiltelefons, Fernsehgeräts oder Radios zu verwenden.

Mobiltelefone, PHS, Fernsehgeräte und Radios verwenden andere Frequenzen als der Voice Recorder. Von Wi-Fi-Geräten, einschließlich dem DM-7, erzeugte elektromagnetische Wellen könnten Rauschen bei Audio oder Videobildern verursachen. 

Beim Gebrauch der Wi-Fi-Funktion erschöpft sich der Akku schnell. Wenn sich der Akku während einer Datenübertragung erschöpft hat, können die Daten eventuell beschädigt werden. Deshalb empfehlen wir bei der Verwendung einer Wi-Fi-Verbindung den Gebrauch des mit dem Voice Recorder mitgelieferten Netzadapters.

Sicherheitshinweise zum Gebrauch von Wi-Fi-Produkten:

Bei einer Wi-Fi-Verbindung werden Informationen drahtlos zwischen einem Smartphone und dem Voice Recorder übertragen, so lange wie die Funkwellen das Gerät erreichen - somit wird eine flexible Verbindung möglich. Da Funkwellen jedoch durch Hindernisse dringen können (wie Holz, Glas usw.), könnten die folgenden Probleme auftreten, wenn keine sicherheitsrelevanten Einstellungen vorgenommen werden:

Böswillige Dritte könnten Funkwellen absichtlich abfangen, um an den Inhalt der Kommunikationsdaten zu gelangen.

Ein unbefugtes Eindringen kann zum Offenlegen persönlicher Daten führen.

Abgefangene Kommunikationsinhalte könnten überschrieben und übermittelt werden.

Schädliche Computerviren könnten freigegeben werden, die Daten oder Systeme zerstören.

Zum Schutz der Sicherheit empfehlen wir, das Kennwort regelmäßig mithilfe der Wi-Fi- Funktion des Voice Recorders zu ändern.

Sollte aufgrund der Spezifikation der Wi-Fi-Verbindung ein unvermeidliches Problem auftreten, übernehmen wir keinerlei Verantwortung für etwaige auftretende Schäden.

SSID (Service Set Identifier): Bei der SSID handelt es sich um die notwendige Identifizierung (Netzwerkname) für die Wi-Fi-Verbindung.

Zugangspunkt (WLAN-Zugangspunkt): Dabei handelt es sich um ein Gerät, das Funkwellen empfängt, um einen Client über ein WLAN mit einem Netzwerk zu verbinden. Alternativ dazu handelt es sich um einen Namen für ein Gerät, das ausschließlich als Funksendefunktion genutzt wird.

Über OLYMPUS Audio Controller:

Die OLYMPUS Audio ControllerAnwendung für Smartphones ist erforderlich, damit Sie mit Ihrem Smartphone den Voice Recorder fernsteuern können.

Herunterladen der Anwendung:

Unterstützte Betriebssysteme (Stand: März 2014)

Für AndroidTM: Android 2.3.3 bis 4.2

Für iOS: iOS 5.0 bis iOS 7.0

Laden Sie die Anwendung auf folgende Weise herunter:

Verbinden Sie Ihr Smartphone mit dem Netzwerk. Suchen Sie nach der Anwendung.

Für AndroidTM: Suchen Sie unter „Google PlayTM (früher Android MarketTM genannt)“ nach „OLYMPUS Audio Controller“.

Für iOSTM: Suchen Sie im „App Store SM“ nach „OLYMPUS Audio Controller“. Wählen  Sie „OLYMPUS Audio Controller“, laden Sie die App herunter und installieren Sie sie.

Leistungsumfang der Anwendung:

Wenn die Anwendung auf Ihrem Smartphone installiert wurde, können Sie Folgendes vornehmen: 

Verwenden Sie den QR-Code zum Konfigurieren der SSID und des Kennworts: Verwenden Sie die Wi-Fi-Funktion des Voice Recorders, um den QR-Code anzuzeigen. Wenn Sie die auf Ihrem Smartphone installierte Anwendung OLYMPUS Audio Controller zum Einscannen des QR-Codes verwenden, wird die SSID und das Kennwort automatisch eingegeben.

Verwenden Sie Ihr Smartphone zum Bedienen des Voice Recorders: Verwenden Sie die Wi-Fi-Funktion, um den Voice Recorder (Aufnahme, Wiedergabe) aus der Ferne zu steuern.

Erstellen Sie Inhaltsdateien, bei denen Ton und Bild synchronisiert sind: Sie können Inhaltsdateien erstellen, die automatisch ein erfasstes Bild entsprechend der verstrichenen Sprachdatei anzeigen.

Die erstellte Inhaltsdatei wird für jede Datei in einem Ordner auf den Voice Recorder übertragen.

Die erstellte Inhaltsdatei kann nur über die Smartphone-Anwendung abgespielt werden.

Sie können nicht benötigte Inhaltsordner mithilfe des Voice Recorders löschen.

Einzelheiten zur Anwendung finden Sie auf unserer Website.

Wenn Sie die Anwendung über eine Mobiltelefonverbindung wie 3G herunterladen, können je nach Ihrem Mobiltelefonvertrag, zusätzliche Kommunikationsgebühren anfallen.

Zusätzliche Informationen

Optionales Zubehör:
Zubehör für die Voice Recorder von Olympus kann beim Händler oder direkt im OnlineShop auf der Olympus Website gekauft werden. Die Erhältlichkeit von Zubehör ist von Land zu Land verschieden.

Stereo-Mikrofon ME51SW: Ein Mikrofon mit großem Durchmesser für eine empfindliche Stereoaufzeichnung.

2-Kanal Mikrofon (omnidirektional) ME30W: Zwei ME-30 Mono Mikrofone im Set mit einem Miniatur-Stativ und einem Anschlussadapter. Dies sind hochsensible omnidirektionale Mikrofone mit Plug-in-Speisung, die besonders für Musikaufführungen geeignet sind.

Kompaktes Richtmikrofon (unidirektional) ME31: Ein Richtmikrofon geeignet für Aufnahmen von Vogelstimmen in freier Natur und anderen Anwendungen mit hoher Richtwirkung. Das Metallgehäuse bietet eine hohe Robustheit.

Kompaktes Richtmikrofon (unidirektional) ME34: Ein mit einem Stativ ausgestattetes Mikrofon, das ideal für Aufnahmen von Konferenzen oder Vorlesungen aus einer gewissen Entfernung geeignet ist, etwa wenn es auf dem Tisch platziert ist.

Grenzflächenmikrofon ME33: Ein Mikrofon zur Aufzeichnung von Konferenzen, bei der sich bis zu drei Geräte für den linken und drei Geräte für den rechten Kanal anschließen lassen. Mittels der Kaskadenschaltung können die Anschlüsse des linken/rechten  Kanals auf bis zu 12 m verlängert und so der Klang aus einer großen Reichweite erfasst werden.

Monaurales Mikrofon (unidirektional) ME52W: Ein Mikrofon für die Aufzeichnung von Ton aus größerer Entfernung, während dabei die Umgebungsgeräusche minimiert werden.

Monaurales Krawattenmikrofon (omnidirektional) ME15: Ein kleines, unauffälliges Mikrofon mit Krawattenhalter.

Mikrofon zum Annehmen von Anrufen TP8: Mikrofon in Bauform eines Kopfhörers, das während des Telefonierens in das Ohr gesteckt werden kann. Die Stimme oder die Konversation über das Telefon kann deutlich aufgezeichnet werden.

Netzadapter mit USBAnschluss A514: Ein 5V Gleichstrom-Netzadapter mit USBAnschluss. (100-240V Gleichstrom, 50/60 Hz).

Verbindungskabel KA333: Ein abgeschirmtes Verbindungskabel mit Stereo-Miniklinkensteckern (Durchmesser von 3,5 mm) an beiden Enden. Verwenden Sie dieses Kabel zur Verbindung der Ausgangsbuchse des Kopfhörers und der Eingangsbuchse des Mikrofons während der Aufnahme. Adapter (PA331/PA231), die den monauralen Ministecker (Durchmesser von 3,5 mm) oder monauralen Ministecker (Durchmesser von 2,5 mm) anpassen, sind ebenfalls mit inbegriffen.

Fernsteuerungsset RS30W: Indem an die REMOTE-Buchse ein Empfänger angeschlossen wird, kann der Aufnahme-/Stoppvorgang des Voice Recorders aus der Ferne gesteuert werden. Die Empfangsposition kann angepasst und der Voice Recorder in einer beliebigen Richtung verwendet werden.

Lithium-Ionen-Akku LI-50B: Ein wiederaufladbarer Lithium-Ionen- Akku von Olympus. Dieser Akku kann mit dem Ladegerät UC-50 aufgeladen werden.

Pflege des Recorders:

Gehäuse:

Wischen Sie das Gerät vorsichtig mit einem weichen Tuch ab. Wenn der Recorder sehr verschmutzt ist, tauchen Sie das Tuch in eine mit mildem Reinigungsmittel versehene Wasserlösung und wringen Sie es gut aus. Wischen Sie den Recorder zuerst mit dem feuchten Tuch und anschließend mit einem trockenen Tuch ab.

Monitor:

Wischen Sie das Gerät vorsichtig mit einem weichen Tuch ab.

Verwenden Sie kein Benzol, Alkohol oder andere starke Lösungsmittel oder chemische Reinigungstücher.

Sicherheitshinweise:

WARNUNG

Schalten Sie den Voice Recorder in einem Krankenhaus oder in der Nähe von medizinischen, elektrischen Geräten aus.

Elektrische Wellen des Voice Recorders könnten die medizinischen, elektrischen Geräte beeinträchtigen und zu Unfällen aufgrund von Fehlfunktionen führen.

Halten Sie einen Mindestabstand von 22 cm zu Personen mit einem Herzschrittmacher ein.

Elektrische Wellen des Voice Recorders könnten die Funktionsfähigkeit eines Herzschrittmachers beeinträchtigen.

Schalten Sie den Voice Recorder in einem Flugzeug aus. Die Sicherheit könnte beeinträchtigt werden.

Wichtige Sicherheitshinweise:

Verwenden Sie den Voice Recorder nicht an einem Ort, der entzündliche oder explosive Gase enthält. Dies könnte zu einem Brand oder einer Explosion führen.

Versuchen Sie keinesfalls, das Gerät zu zerlegen, zu reparieren oder zu modifizieren. Dies könnte zu einem Stromschlag oder Verletzungen führen.

Lassen Sie den Voice Recorder nicht an einem Ort, den Kinder oder Kleinkinder erreichen können.

Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie den Voice Recorder in der Nähe von Kleinkindern oder Kindern verwenden und lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt. Kleinkinder und Kinder verstehen die Sicherheitshinweise des Voice Recorders nicht und es bestehen die folgenden Unfallrisiken:

- Strangulierungsgefahr durch ein versehentliches Verwickeln des Kopfhörerkabels um den Hals.

- Verletzungen oder Stromschläge aufgrund von Betriebsfehlern.

Verwenden Sie nur SD/SDHC/ SDXC-Speicherkarten. Legen Sie niemals einen anderen Kartentyp in den Voice Recorder ein.

Wenn Sie versehentlich einen anderen Kartentyp in den Voice Recorder eingelegt haben, versuchen Sie nicht, diese Karte mit Gewalt herauszuziehen. Wenden Sie sich an ein Reparatur- oder Servicecenter von Olympus.

Wenn der Voice Recorder in Wasser fallen gelassen wurde oder wenn Wasser, Metallteile oder entzündliche Fremdkörper in das Geräteinnere gelangt sind:




            1) Entnehmen Sie sofort den Akku.

2) Wenden Sie sich an Ihren Händler oder ein Servicecenter von Olympus für Reparaturen. Wenn das Gerät weiterhin verwendet wird, kann es zu einem Brand oder Stromschlag kommen.

Verwenden Sie den Voice Recorder nicht in Flugzeugen, Krankenhäusern oder an anderen Orten, an denen die Verwendung von elektronischen Geräten beschränkt ist, bzw. nur unter Beachtung der entsprechenden Anweisungen.

Stellen Sie den Betrieb des Recorders ein, wenn Sie ungewöhnliche Geräusche bzw. Geruchs- oder Rauchentwicklung bemerken.

Dies könnte zu einem Brand oder Verbrennungen führen. Entnehmen Sie sofort den Akku und achten Sie darauf, sich nicht zu verbrennen. Wenden Sie sich an Ihren Händler oder ein Service- oder Reparaturcenter von Olympus. (Berühren Sie den Akku beim Entnehmen nicht mit bloßen Händen. Entnehmen Sie den Akku im Freien und fern von entzündlichen Objekten.)

Wenn Sie den Voice Recorder an seinem Trageriemen tragen, achten Sie darauf, dass dieser sich nicht an anderen Gegenständen verfängt.

Berühren Sie einen unter Spannung stehenden Netzadapter oder einen gerade ladenden Akku nicht für längere Zeit.

Die Temperatur des Netzadapters oder des gerade ladenden Akkus könnte sich erhöhen. Wenn der Netzadapter oder der gerade ladende Akku für längere Zeit mit Ihrer Haut in Berührung kommt, könnte dies zu leichten Verbrennungen führen.

Verwenden Sie nur den speziellen Lithium-Ionen-Akku, das Ladegerät und den Netzadapter von Olympus.

Der Versuch andere Geräte zu verwenden, könnte zu einem Brand oder Stromschlag aufgrund einer Überhitzung, Verformung usw. führen. Zudem könnte die Stromversorgung des Voice Recorders ausfallen oder ein unerwarteter Unfall verursacht werden. Wir übernehmen keine Verantwortung  für Probleme aufgrund einer Verwendung anderer als der angegebenen Produkte.

VORSICHT:

Erhöhen Sie die Lautstärke nicht, bevor Sie einen Bedienschritt vornehmen. Dies könnte zu Gehörschäden oder Hörverlust führen.

Akkus/Batterien:
Verwenden oder lassen Sie die Batterie niemals an einem heißen Ort, wie in direktem Sonnenlicht, in einem Fahrzeug an einem heißen Tag oder in der Nähe einer Heizung.

Dies könnte zu einem Brand, Verbrennungen oder Verletzungen aufgrund eines Auslaufens, Überhitzens oder Aufplatzens führen.

Berühren oder halten Sie die Batterie nicht mit nassen Händen. Dies könnte zu einem Stromschlag oder Fehlfunktionen führen.

Verwenden Sie keine Batterie mit einem verkratzten oder beschädigten Gehäuse. Dies könnte zu einem Aufplatzen oder Überhitzen führen.

Legen Sie die Batterie nicht mit falscher Ausrichtung des Plus-/ Minuspols ein.

Dies könnte zu einem Auslaufen der Batterieflüssigkeit, Überhitzen, Entzünden oder Aufplatzen führen.

Verwenden Sie keine Batterie mit einem zerrissenen Gehäusesiegel (Isolierungsabdeckung).

Entnehmen Sie die Batterie immer, wenn der Voice Recorder für längere Zeit nicht verwendet werden soll.

Entsorgen Sie verbrauchte Batterien, indem Sie ihre Kontakte mit Klebeband abdecken und beachten Sie bei der Entsorgung die örtlich geltenden Vorschriften.

Entnehmen Sie die Batterie möglichst bald, nachdem Sie nicht weiter verwendbar ist. Anderenfalls könnte dies zu einem Auslaufen der Batterieflüssigkeit führen.

Gerät Batterieflüssigkeit in die Augen, könnte dies zum Erblinden führen. Sollte Batterieflüssigkeit in die Augen gelangen, reiben

Sie sie nicht. Spülen Sie sie stattdessen sofort gründlich mit Leitungswasser oder anderem sauberen Wasser aus. Suchen Sie unverzüglich einen Arzt auf.

Bewahren Sie die Batterie für Kleinkinder und Kinder unzugänglich auf.

Die Batterie könnte von einem Kleinkind oder Kind verschluckt werden. Sollte eine Batterie verschluckt worden sein, suchen Sie sofort einen Arzt auf.

Wenn beim Betrieb des Voice Recorders  ungewöhnliche  Geräusche, Wärme, Rauch oder Brandgeruch entstehen, gehen Sie wie folgt vor:

1) Entnehmen Sie sofort die Batterie und achten Sie darauf, sich nicht zu verletzen.

2) Geben Sie den Voice Recorder bei Ihrem Händler oder einem Olympus- Servicecenter zur Reparatur. Wenn das Gerät weiterhin verwendet wird, kann es zu einem Brand oder Verbrennungen kommen.

Tauchen Sie die Batterie nicht in Süß- oder Salzwasser und verhindern Sie, dass die Kontakte nass werden.

Verwenden Sie die Batterie nicht länger, wenn Probleme wie Auslaufen der  Batterieflüssigkeit,  Verfärbungen oder Verformungen  auftreten.

Beenden Sie den Ladevorgang des Akkus, wenn er nach der angegebenen Ladedauer noch nicht aufgeladen wurde.

Batterieflüssigkeit auf Kleidung oder der Haut kann zu Beschädigungen bzw. Verletzungen führen. Spülen Sie Batterieflüssigkeit sofort mit Leitungs- oder anderem sauberen Wasser ab.

Werfen Sie die Batterie nicht und setzen Sie sie keinen starken Stößen aus.

Akkus müssen vor dem ersten Gebrauch oder nach längerer Lagerung vollständig aufgeladen werden.

Wenn die Batterie mit einem falschen Batterietyp ersetzt wird, besteht Explosionsgefahr.

Entsorgen Sie die verbrauchte Batterie entsprechend den Anweisungen.

Bitte achten Sie auf eine ordnungsgemäße Recycling-Entsorgung von Akkus, um die Ressourcen unseres Planeten zu schonen. Ehe Sie verbrauchte Akkus oder Batterien entsorgen, decken Sie die Akkukontakte bitte mit Klebeband ab. Beachten Sie stets die jeweils gültigen Gesetze und Verordnungen zur Entsorgung von Akkus.

Aufladbare Akkus haben eine begrenzte Lebensdauer. Sollte die Betriebszeit des Voice Recorders deutlich kürzer werden, obwohl der aufladbare  Akku  vorschriftsmäßig und vollständig geladen wurde, so tauschen Sie ihn aus, da seine Lebensdauer abgelaufen ist.

Entsorgen des aufladbaren Akkus: Das Recyceln von Akkus hilft dabei, Ressourcen zu sparen. Decken Sie beim Entsorgen von verbrauchten Batterien immer die Kontakte mit Klebeband ab. Beachten Sie stets die jeweils geltenden Gesetze und Verordnungen zur Entsorgung von Akkus.

Vorsichtshinweise zum Betrieb: Lassen Sie den Voice Recorder nicht an einem heißen oder feuchten Ort, wie in direktem Sonnenlicht im Inneren eines Fahrzeugs oder an einem Stand im Sommer.

Lagern Sie den Voice Recorder nicht an einem feuchten oder staubigen Ort.

Wenn der Voice Recorder nass oder feucht wird, wischen Sie die Feuchtigkeit sofort mit einem trockenen Tuch ab. Es sollte insbesondere ein Kontakt mit Salzwasser vermieden werden.

Legen Sie den Voice Recorder nicht auf oder in die Nähe eines Fernsehgeräts, Kühlschranks oder eines anderen elektrischen Geräts.

Verhindern Sie, dass Sand oder Schlamm auf den Voice Recorder gelangt. Dies könnte zu einer nicht reparierbaren Produktbeschädigung führen.

Setzen Sie den Voice Recorder keinen starken Vibrationen oder Schlägen aus.

Verwenden Sie den Voice Recorder nicht an einem feuchten Ort.

Wenn eine Magnetkarte (wie eine Geldkarte) in die Nähe des Lautsprechers oder der Kopfhörer gelegt wird, kann dies zu Fehlern der auf der Magnetkarte gespeicherten Daten führen.

Netzadapter:
Gebrauchen Sie den Netzadapter nicht in der Nähe von flüchtigen brennbaren Flüssigkeiten (u. a. Benzin, Waschbenzin und Farbverdünner). Dies könnte zu einer Explosion, einem Brand oder Verbrennungen führen.

Wenn interne Komponenten aufgrund eines Falls oder einer Beschädigung freiliegen:

Berühren Sie niemals freiliegende interne Komponenten. Dies könnte zu einem Stromschlag, Verbrennungen oder anderen Verletzungen führen.

Ziehen Sie unverzüglich den Netzstecker des Adapters aus der Steckdose.

Geben Sie das Gerät bei Ihrem Händler oder der Olympus-Vertretung vor Ort zur Reparatur. Wenn das Gerät weiterhin verwendet wird, kann es zu einem Brand oder Verbrennungen kommen.

Schützen Sie den Netzadapter vor Feuchtigkeit, und berühren Sie ihn keinesfalls mit feuchten Händen. Dies könnte zu einem Stromschlag oder anderen Verletzungen führen.

Verwenden Sie den Voice Recorder nur mit der angegebenen Spannungsversorgung.

Führen Sie keinen verstaubten Netzstecker in die Steckdose ein.

Verwenden Sie das Netzteil nicht mit defektem oder unvollständig eingestecktem Stecker.

Trennen Sie den Netzadapter von der Steckdose, wenn er nicht verwendet wird.

Beschädigen Sie das Netzkabel nicht.

Achten Sie darauf, stets den Netzstecker zu fassen, wenn Sie diesen aus der Steckdose ziehen.

Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf das Kabel.

Bringen Sie das Kabel nicht in die Nähe eines Heizkörpers.

Dies könnte zu einem Brand oder Stromschlag führen.

LCD-Monitor:
Das für den Monitor verwendete LCD ist eine Präzisionstechnologie. Es können jedoch schwarze  Punkte oder helle Lichtpunkte permanent auf dem LCD-Monitor erscheinen. Je nach Blickwinkel und Lichteinfall können diese Punkte unterschiedliche Farben und Helligkeit aufweisen. Dies ist jedoch keine Fehlfunktion.

Software:
Verwenden Sie keinen CD- Musikplayer, um die mitgelieferte CD wiederzugeben.

Dies könnte die Lautsprecher und Kopfhörer beschädigen oder zu einem Hörverlust führen.

Hinweise zum externen CD/DVDLaufwerk:

Beachten Sie bitte, dass Olympus Kunden den Betrieb eines CD/ DVDLaufwerks nicht garantiert. Darüber hinaus wird das CD/DVD- Laufwerk infolge von Änderungen der technischen Daten eines jeden Herstellers in einigen Fällen möglicherweise nicht mehr ordnungsgemäß erkannt.

Stellen Sie sicher, dass ein externes CD/DVDLaufwerk mit Netzstrom gespeist wird.

Vorsichtshinweise zum Datenverlust: Durch Bedienfehler, Gerätestörungen oder Reparaturmaßnahmen werden u. U. die gespeicherten Aufzeichnungen im internen Speicher und der SDKarte zerstört oder gelöscht.

Wenn Inhalte darüber hinaus für lange Zeit im Speicher gespeichert bleiben oder wiederholt verwendet werden, können Vorgänge wie das Schreiben, Lesen oder Löschen von Daten eventuell nicht mehr möglich sein.

Daher empfiehlt sich für wichtige Inhalte in jedem Fall die Erstellung einer Sicherungskopie auf der PC-Festplatte oder einem anderen Aufnahmemedium.

Von Olympus vom Garantieanspruch ausgeschlossen sind Schäden oder Gewinnverluste aufgrund von Beschädigungen oder Verlusten der aufgezeichneten Daten unabhängig von ihrer Natur oder Ursache.

Vorsichtshinweise zu aufgezeichneten Dateien: 
Olympus übernimmt keine Haftung für aufgezeichnete Dateien, die aufgrund eines Ausfalls des Voice Recorders oder PCs gelöscht oder nicht mehr abgespielt werden können.

Das Aufzeichnen von urheberrechtlich geschützten Inhalten ist erlaubt, wenn dies nur zu Ihren persönlichen Zwecken dient. Jeglicher anderer Verwendungszweck ist ohne Erlaubnis des Urheberrechtinhabers durch das Urheberrecht untersagt.

Vorsichtshinweise zur Entsorgung des Voice Recorders und der SDKarten: Selbst beim Formatieren oder Löschen von Daten werden nur die Dateiverwaltungsdaten der Datei aktualisiert und im internen Speicher oder der SDKarte aufgezeichnete Daten werden nicht vollständig gelöscht. Damit beim Entsorgen einer SDKarte keine persönlichen Daten bekannt gegeben werden, sollte die Karte entweder zerstört, formatiert oder bis zum Ende der Aufnahmezeit Stille aufgezeichnet werden.

Technische Daten
Allgemeine Punkte:

Aufnahmeformate: Lineares PCMFormat (Pulse Code Modulation), MP3Format (MPEG-1 Audio Layer 3), WMA-Format (Windows Media Audio)

Maximale Ausgangsleistung: 15 mW (8O Lautsprecher)

Maximale Kopfhörerausgangsleistung = 150 mV (Nach EN 50332-2)

Für Breitband charakteristische Kopfhörerleistung 75 mV = (Nach EN 50332-2)

Aufnahmemedium: Interner NAND FLASH-Speicher: 4 GB SDKarte: Unterstützt 512 MB bis 2 GB SDHC-Karte: Unterstützt 4 GB bis 32 GB SDXC-Karte: Unterstützt 64 GB

Eine gewisse Menge an Speicherplatz auf dem Aufnahmemedium wird für Verwaltungszwecke genutzt. Deshalb ist die tatsächliche verfügbare Kapazität etwas geringer als die angezeigte Gesamtkapazität.

Drahtlosstandards: Entspricht IEEE802.11b/g

Unterstützt die Technologie IEEE802.11n (nur für das 2,4 GHz Band)

Die Kommunikationsgeschwindigkeit und -entfernung variiert je nach Umgebungsbedingungen wie der Radioumgebung, Hindernissen und der Installationsumgebung.

Übertragungsschema: OFDM-Modulationsschema (IEEE802.11g/n), DSSS-Modulationsschema (IEEE802.11b)

Drahtloser Kommunikationsmodus: Infrastrukturmodus (AP-Modus)

Sicherheit: WPA2-PSK (AES/TKIP)

Lautsprecher: Eingebauter dynamischer Lautsprecher mit ø20 mm

Mikrofonbuchse: Durchmesser von ø3,5 mm, Impedanz von 2,2 kO

Kopfhörerbuchse: Durchmesser von ø3,5 mm, Impedanz von 8 O oder mehr

Stromversorgung: Standardspannung: 3,7 V

Batterie: Lithium-Ionen-Akku

Externe Stromversorgung: USB Verbindung, Netzadapter (A514) (5 V Gleichspannung)

Außenabmessungen: 115 mm × 51 mm × 17,9 mm (ohne vorstehende Teile)

Gewicht: 105 g (inklusive Batterie)

Betriebstemperatur: 0 bis 42 °C

Frequenzgang:

Bei der Aufzeichnung über die Mikrofonbuchse:

Lineares PCMFormat: 48,0 kHz/16 Bit; 40 Hz bis 23 kHz

44,1 kHz/16 Bit; 40 Hz bis 21 kHz

MP3Format: 256 kbps; 40 Hz bis 20 kHz

128 kbps; 40 Hz bis 17 kHz

WMA-Format: 32 kbps mono; 40 Hz bis 13 kHz

8 kbps mono; 40 Hz bis 3 kHz

Bei der Aufzeichnung über das integrierte Stereomikrofon: 70 Hz bis 20 kHz (Wenn Sie im MP3 oder WMA-Format aufnehmen, hängt die Obergrenze des Frequenzgangs vom Aufnahmemodus ab.)

Während der Wiedergabe: 20 Hz bis 20 kHz

Batterielebensdauer:

Batterielebensdauer beträgt im Stopmodus, der Wi-Fi-On/Off-Schalter auf ON steht)  ca. 17 Stunden (Die Batterielebensdauer kann je nach der Netzwerkumgebung, physischen Hindernissen, Einstellungen und Betriebsbedingungen variieren).

Hinweis:

Die tatsächliche Batterielebensdauer schwankt erheblich, je nach genutztem Batterietyp und Betriebsbedingungen (Das Ändern der Wiedergabegeschwindigkeit sowie die Verwendung der Funktionen Recordanzeige, Zoom Mic, Spracherkennung, Rauschunterdrückung, Sprachausgleich, Transkriptionsmodus und Wi-Fi kann die Akkugebrauchsdauer beeinträchtigen.).

Bei Verwendung einer SDKarte verkürzt sich die Batterielebensdauer.

Maximale Aufnahmezeit pro Datei:

Die maximale Dateigröße beträgt ca. 4 GB bei WMA- und MP3Formaten und ca. 2 GB beim linearen PCMFormat (WAV).

Unabhängig vom verbleibenden Speicher wird die maximale Aufnahmezeit pro Datei durch die folgenden Werte eingeschränkt.

Beachten Sie, dass die technischen Daten und das Erscheinungsbild des Voice Recorders aus Gründen der Leistungsverbesserung oder anderer Aktualisierungen unangekündigten Änderungen unterliegen.

Informationen zu Urheberrecht und Markenzeichen:

Die Informationen in diesem Dokument unterliegen zukünftigen Änderungen ohne Ankündigung. Wenden Sie sich an den Olympus-Kundendienst für die aktuellsten Informationen zu Produktnamen, Modellnummern und sonstigen Aspekten.

Obwohl dieses Handbuch mit größter Sorgfalt bezüglich seiner Genauigkeit erstellt wurde, können sich dennoch gelegentlich Fehler ergeben. Jegliche Fragen oder Bedenken bezüglich fragwürdiger Informationen, möglicher Fehler oder Auslassungen richten Sie bitte direkt an den Olympus-Kundendienst.

Die Olympus Corporation und Olympus Imaging Corp. sind die Urheberrechtsinhaber dieses Handbuchs. Das Urheberrecht verbietet eine nicht autorisierte Reproduktion dieses Handbuchs oder eine nicht autorisierte Weitergabe dieser Reproduktionen mit Ausnahme durch die Interessengemeinschaft Sehgeschädigter Computerbenutzer (ISCB).

Beachten Sie, dass Olympus keine Haftung im Fall von Schäden, entgangenen Gewinnen oder Forderungen Dritter aufgrund einer falschen Verwendung dieses Produkts übernimmt.

Kontakt Olympus

OLYMPUS EUROPA SE & CO. KG

Geschäftsanschrift:

Consumer Product Division

Wendenstraße 14-18, 20097 Hamburg, Deutschland.

Tel. : +49 40 - 23 77 3 - 0 /Fax : +49 40 - 23 07 61

Lieferanschrift: Modul H, Willi-Bleicher Str. 36, 52353 Düren, Deutschland

Postanschrift:
Postfach 10 49 08, 20034 Hamburg, Deutschland.

Technische Unterstützung für Kunden in Europa:

Bitte besuchen Sie unsere Internetseite 

http://www.olympus-europa.com 

oder rufen Sie GEBÜHRENFREI an unter: 

00800 - 67 10 83 00 

(für Österreich, Belgien, Tschechische Republik, Dänemark, Finnland, Frankreich, Deutschland, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Polen, Portugal, Russland, Spanien, Schweden, Schweiz und das Vereinigte Königreich).

Bitte beachten Sie, dass einige (Mobil-)Telefondienstanbieter Ihnen den Zugang zu dieser Hotline nicht ermöglichen oder eine zusätzliche Vorwahlnummer für +800-Nummern verlangen.

Für alle anderen europäischen Länder, die nicht auf dieser Seite erwähnt sind oder wenn Sie die oben genannten Nummer nicht erreichen können, wählen Sie bitte die folgenden Nummern: 

GEBÜHRENPFLICHTIGE HOTLINE: + 49 40 - 237 73 899. 

